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Europäische Aahln " q ? !infäh ! akelt .

vr . ? . L« b «nsmittelnot und Rohstoffmangel b« ruh «n ^ letzten
Fndes , wenn auf d : m Weltmarkt annähernd genügende Vorräte vor¬
handen sind , aus der Zahlungsunfähigkeit eine » Lances
pegenüber dem Ausland . Di « Zahlungsfähigkeit , da » heistt die
Wertgeltung der Zahlungsmittel eines Landes , gemessen an dem
Wert der Zahlungsmittel eines anderen Landes , ist die sogenannte
Valuta , deren Name früher in weitesten Kreisen unbekannt wa ^,
heute in sedermanns Munde Ist und von allen Handeltreibenden mit
gespannter Ausmerksgmkeit wie ein Wetterharometer beoba ^ tet
wird Die Valuta Ist der sichtbare Ai "-druck von Vo ' aöngen und
Verhältnissen , die so komvli ' iert und unsi ^ tba ' sind , daß >>I « l^rkor ,
schuna der sie nim Guten und schlechten beeinflussenden Gründe in
der Vglks -vi ''<lchast ähnlich ein Spe ' ial ' a -̂ > darstellt , wie etwa in der
Medi ' in Na 'en ». Hgls - und Lunaenk '-ar ' kl' etten .

Da -' Problem i t̂ lg r>er ^wi ^ t . dak die erlr ^n' lten ?ln ^ auuvs »e"
von sonst lehr urteilsfähigen Volkswirten und ?? inan Männern mit
Lelpenli5gst verkokten werde " . Die einen sagen das Valutap ''ob ^em
s» i lediglich eine Cache des Vertra " ens , Wenn nur irgend ein
^ taat sei es auch nu >- ü̂ uha , sich entschlösse, Txwtsch' and ein gre ^ res
Darlehen auk la " " « ^ ri t̂ und somit einen Vertraue " ' beweis »' e-
hen . würde der Vann ael' ^ oi^ en sein , a ^ e " ankeren Staaken wii d̂ n
schon ans ^ elo^ani « um Prestige und Ke '^ ält n - ^ ' ukolaen h»m " bt
sein dk V ^ s" t„ wiii 'de mit einem gewaltigen ^ nn >ng aus i^ em
troltl - ' en Die ^ tan ^ sich e ' he5en , ^ n dieler Ansicht steckt ein
chen Wa ^ » h? it . Weit ghe-^ ^ ^ lilher i t̂ die andere ert -em« A » f-
sasiuna , die ein « radikale Läsuna de? ^ a ' utav '' '' hlems d» rfk> eine
Aendernna un ^e ^er Wäi ' rvn " ? ne' 'hästnl ^ e he^ eili >h ''kn »u kennen
meint , die da hesagt : wenn die Wa ^ k einen Centime wert ee" >ord ' n
D , wollen wir der "^ a ^ k den Wert eines P ' ennsg ? geben und s ' ie die
Vsark eine neue l^ eldl ^ rte let -en . A ^thue heiler , d- r a " f dem
^ nternatienalen Wirtl ^ git «kon"refi In Aranklurt am Main da ?
Vnfutgnrohskm einer tiefgründigen Vet ^g ^ tung untei -^ a . betonte
daf > dieses kein Wäb '-ungs - , sondern ein Wirtschaftspro blem
sei das ni <5t durch ä " he' '« Mittel , sondern nur von Innen l»e - a - <--
gel ?» werden k»nne . Die ' e <? '-»enntnis gilt für n n « . Zweitens ist
dg « ^ alntavroh ' em kein loka ' i ^ ertes . etwa nur für Deutschland oder
Nukland oder O ^ ' erreich In k?^aae kommendes , sondern ein Ws ' t -
problem . Diele Erkenntnis muk den siegreichen Staaten
ausgeben . Denn dem völligen und dauernden Zusommenb ' vch der
deutschen Valuta würd - der Zusammenbrnch der Valuten 5?-ank '
rei -̂ s . Italiens , sian ^ <? » ronas folgen . Die gan ^ Europa drohende
Eesahr erbellt aus der Totlache , das?, am amerikani ' chen Dolla " är¬
meren , a ^ e »uropäisck>en Valuten mehr oder weniger sia ' k aelitt "n
haben . 5>ieraus ergibt Nch mit zwinaen ^er !>" gik die Eemcins «mk--it
der europäischen ? nt «e«sien . Das Wort des ^ ürst -' N Dalle ^ran > , ,E '
Kibt kein Eurona !" ilt durch die Krieaskatgstrovbe 9L ? en oest aft
worden . Es gibt wieder ein Europa , durch gemeinsames ^ chi^sal
verbunden . Sein « geaeuwärti ?« Log « kann ni ^ t trefsend « r charakte¬
risiert werden , als durch den berühmten V ' vlessor für Vo ^kswirt -
schastslebre an der Universität Cambridq ^ Mavnard Keynes , der
durch sein Vuch „Die folgen des ^ rieas " Weltberübmtheit erlan » t
und ein « neue P ?>a ' e in unseren Beziehungen zur Entente ein -- e ' ei -
t« t bat : Er bat Recht , wenn er saqt , dak, drei Erscheinungen das
Wirtschaftsleben d«r Welt beherr 'chen : erstens der absolute Sturz
der euroväis ^ en Arbeitslust , zweitens Zusammenbruch des Trans¬
port » und W îhrunossystems nnd drittens die Unfähigkeit Europas ,
leine gewohnten Ueberscezn ^uhren zu kaufen .

Genau wie im Kriege verbraucht Europa mehr
alsesberstellt . Es zehrt sorglos vom Kavital und erseht die
schwindenden Realwerte durch Papiergeld . Das Bedrohliche an dem ,
gegenwärtigen Zustand ist . das , durch eine vermehrte Ausgabe von
Papieraeld den Völker «? vorgetäuscht wird , sie würden reicher und d ? h
die Völker hierdurch zur Verschwendung angereizt werden . Wir ver¬
brauchen mebr als wir verdienen , in einer Zeit , wo nicht nur die
Vorräte - ersck' öpst sind , sondern auch die Anlagen zur Erzeugung von
Lebensmitteln . Nobstossen und Waren in einem heruntergewirtschaf¬
teten Zustande sich befinden . Die folgen der Valutakri ' is zeigen si b̂
in der ganzen Welt . In Holland , Skandinavien und vielen anderen
rohstofferzeugenden Ländern häufen sich die Waren , weil die ehemals
kriegführenden Staaten Ii « nicht mehr kauken könn «n . Gleich '

,« itig
K«ht die Arbeitslosigkeit durch die Welt , während das Masi
der Krieaszerftörungen nach Händen und immer wieder nach Händen
für den Wiederausbau ruft . Deutschland ist ein warnendes Beispiel
für alle aqderen Länder , angesichts der Erscheinungen , die in
Unserem Lande durch den Sturz seiner Valuta gezeitigt wor¬
den sind . Fiese Erscheinungen sind hauptsächlich : wilde Preist -ei -
berei mit >N)r «n unerhörten Konsequenzen für die gesamte Volks¬
wirtschaft und die Staatssinanzen und die zahlreichen verderblichen
Begleiterscheinungen , wie Schwäche der staatlichen Zentralgewalt ,
die ihren Gesetzen keine Geltung verschaffen kann , Unfähigkeit weiter
Wirtschaftskreise , sich auf die veränderte Währungsbasis um - u . ein¬
zustellen . Ferner die gewaltige Umlagerung des Volksvermö ^ens
im Sinne einer Oualitätsverschlechterung der Kapitalsinhaber , das
Sinken ehemals starker Bevölkerungsschichten , die Monopolstellung
der Besitzer alter Produktionsmittel , der Mangel an Betriebskapital
und lchlietzlich die endlosen Arbeitskämpse mit ihren meist die Ve --
braucher treffenden Friedensschlüssen .

' Dieselben Erscheinungen , die
sich beim Sinken der Valuta unangenehm bemerkbar machten , beglei¬
ten nun auch das Steigen der Valuta . Di « Stabilität , auf die jede
Wirtschaft angewiesen ist . wird neuerdings wieder erschüttert und
es kann uns bei dem Gedanken grausen , datz wir dieselben Wirt -
lchaftssehler . beim Steigen der Valuta noch « iiimal durchmachen sol¬
len . Früher kaust « man alles , weil man glaubte , es werde noch
teurer , jetzt wird nicht viel gekauft , weil man glaubt , das , es billiger
wird . Die Unternehmer halten mit dem Einkauf von Rohstoffen zu¬
rück , weil deren Preis , che die Rohstoffe verarbeitet sind , schon wie¬
der unterschritten sein kann . Daneben sinkt die Kauftraft der Kon¬
lumenten und das Papiergeld , das früher Reichtum vortauschte , ebbt
ab . Es wird nicht mehr in dem Masze wie früher möglich , die Ver¬
teuerung auf die Konsumenten abzuwälzen . So zieht sich wie eine
drohende Gewitterwolke eine neue wirtschaftliche Krisis zusammen .
. Rettung kann uns nur Selbsthilfe und Hilse von außen bringen .
Im eigenen Land « muft Arb « itlamk « it , Sparsamkeit
und St « u « rsreudigkeil al » Bekundung der S . aitstreue
herrschen . Der Zeitpunkt wird kommen , wo der einzelne froh i 't ,
wenn er soviel verdient , daf > er gerade leben kann , ohne das ; die All -
«emeinheit kaufuniähig wird . Die Industrie mug sich umstellen aus
die Produktion absoluter Bedarfsartikel : viel « » von d «m . was wir
heut « noch für unentbehrlich halten , wird bald al » Luxus gelten
müssen . Au »aesproch «ne Luxuiartikrl diirfan nur für den Gxyort
hergestellt w« rd «n . Anderstit , muh da » « uiland die Unaus -
suhrbarkeit des Versailler Vertrages in seiner jetzi¬
gen Fassung zugeben und unsere Leistungen unter Gewährung « in «r
Ueb « rgang »frlst vernünftig begrenzen . Die vielerörterte Völker ,
bundsanleih « lann nie verwirklicht werden , da z. B . die Vereinigten
Staaten keinen Einfluh daraus Ihaben . ob di

'
e von ihnen geliehenen

Summen zum wirtschaftlichen Wiederausbau oder nicht etwa zu

militärischen Rüstungen mit imverialilti ' chen Zielen verwendet wer -
den . Europa muft sich selber helfen . Die V « rnunst der Wirt ,
schaft muk siegen über d « n Hab und die Zerreißung , die
der Krieg über die Welt geb ' -rcht bat .

Das Vertrauen , dos bei ^er Vgluta ein « wichtige Rolle snlel ' .
sieh uns Holland auf dem Ivternatlonnlen Wirtschaftskongrest durch
Dr . von Sah « r von der Reedersgnd ' che Komer van Koo " ^ ^ «?
in Amste -dam aussprechen . Er erklärte . das> Holland ein ^ nt « ''?" ?
dg -on habe den Handel mit Deutschland wieder « » ''' " nehmen . E -
be^ gtigt « gsso die l ' Ir Hollank ^bon hereingebrochene Ge ' a ^ r das? es
insgsg « unserer Zablung ^ nnsöbigkeit lein « Lehensmittel nicht mehr
nall gb ' u' etzen vermag . A » s diesem G ' nnd « . nicht aus einer Li ?be ' »
t? ti " keit heran ? die der Redner in? Hankel ^ verkehr nn -̂edin - t ver »
mi "st . hat uns Holland ai "5 den V?g ' ?nkr »> it von 2k>0 ^ i " ! np ? n
Gi ' sden gegeben . Er ! "mohs , mi « Vrok . S 's' mikt g" « <? a ^ en
ggben dem In i^ cn Ländern herrschenden Unwillen pl^er f>ie rnan -
oesnde Vertragstreue ker dentli ^ en Vrodn ' en ^en ?^" <zdrn <k ^ on
^ g^ e in Holend kein ^ ed-nken . ein Mitiko f>ei der i '' .
keit der Kalknsgtinn kür den kei -t ' ^ en ^ a ^rirgnt ^n mit ' n nb ^ rn ' b-
men ab »' es dürk « ni '̂ t dg ^ in kommen , daß man bei Dc " e 'si' ng » ''
in ^ »" fs^ seind ui 's' t ine ^r wei ^ , woran man i^ . ^ ie
t -oftl " '« k̂ gge Rns -sgnds i^ 'gt ^ arn bekannt nnk es blieb dg ^er Mar
'Nrodski gns Kiew n» r ührig . s b̂wg ' ' nnk k-̂ rnarz >n mgs ' n g^er

Ml,des Vertreter » der ^ ^>wel ' siberrg ^f^t ''N Insa ^e *n
er die Anschonnng gs? bgbe die Schweis > »n K - Iea ni 'h^s od ^r
»" »nlg nersn ' en . entloben widerleate Vnn ein »n, <? gnitas " be"" " s!!
I» In der ^ !^,n>ei ' keine R >>de , on 'b sie bat In Rnnsgn ^ gro ^» V -r -
snste e- s ' tten und I t̂ de»> ^ e » » inlaten Stgqten n^ rsi^ nsdet . R " ' d ' «
l^nt >nickl " na NIL E^ sgrbeit >st sür d" ? M >? ts-s>a >' »<,r »»,^n der ^ 5" nen
nan kg " erndem nationalen M » ' t . Diele <̂ ngsit !? t«n '' ' ' eit »Nilfi ^k>er ,
sell daa pgnd ni ^ t mi -ts^ aktsich ' Ngr' -nde ae^en , ,n d>n bena ^ ^ar .
»»n Ländern aba « le <? t n,er >en . <̂ g ksgna «n die nnq dem
?lnsl « nde wie ein vi ' ssaik , bestätl - ende -' E -̂ a ans das Wort , von
dem wir ausgingen : Es gibt wieder ein Europa !

Mues vorsehen Afahan ft -ins aeaen England

ivn . Konstantinopel . ll. Mai . <??riir»att «l .) In Afghanistan
hat sich die Lage in den let- trn Wochen la zuges ^pi <,t . dah ein
neu ^ r Krieg zwischen Afghanistan und Enolond in Vorbereitung
ist. Di « englischen ? rupm !n an der indischen Grenze sind zur Zeit
viel »u schwach , um den starken gkabonilchen Abteilungen di« durch
reguläre Drupven verstärkt sind . Widerstand zu seiften . Sowobl im
Norden als auch im Süd ?n hg>ben di« Afgbanen die Indisch «
Grenze an verlchied^ en Stell >?n überschritten und indische
Ote besetzt, auch der Grenze van Be ^nlfchistan z» . Bekanntlich hat
Afghanistan , wenn auch ohne Einwilligung der ?!wdi «r vor kurze?
Zeit ein militärisches Abkommen mit Sowjetrub -
land g?tr !-.ffen . desson Einfluß sich immer mehr fühlbar macht .

Die enalIfche Arml?« . VeinPerkien stvbt . war in der letzten
Zet ^ nach Nordpersien In der Provinz Aserbeidschan zulammen -
ei-zogen , um di« von Kurdistan und dem Kaufasus drohenden «̂ fahren
olnuwenden . Dcndurch ist es diesen en>glis^ >en Truppen ni ^ t mög¬
lich . an der ^ stgrenn Persiens gegenüber W -chanifton einzuschreiten .
Nun kommt für die Engländer noch »ine weiter « äußerst ernste Ge-
fgbr von den Bolfchewisten . di« ous dem Kaukasus ^ or-
drinerm und bereits Baku besetzt haben . In der Pr »v !nz Aser¬
beidschan ist die M «brbelt -5er Bevölkerung Enalmid feindlich gesinnt ,
und hat sich den Bolfchewisten angeschlossen lodaß ein Ausstand aus¬
brach , in dem di« revolutionär gesinnten Parteien Sieger blieben .
Da, « kommt noch, der Band « « krieg , der in Kurdistan ent¬

standen ist.
Wie Orientsachverständlsg « befunden , darf dies« neve Entwicklung

nich' unterschätzt werden , denn die persische Bevölkerung ist lehr leicht
dafür zu haben , sich der von Rußland kommenden Bewegung anzu -
schließen , zumal ihr von der West - und Ostgrenze Versiens eine nickt
zu unterschätzend « Unterstützung geböten wird . Wi « sich die Dinge
auch entwickeln , eines ist klar , daß England seine vorgenommene
Bekämpfung der türkischen Nationalistenarmee nicht ausführen kgna ,
weil in Bersten und Indien für England weit größere Interessen
auf dem Spiele stehen .

französische Sttten.
Ein Hilferuf au » dem besetzten Gebiet .

Rsn scheint im rechtsrheinischen Txnitsck ' land noch k . ine rechte
Darstellung davon » i> baben . in welcher Wei ' e sich die Ana »Köriaen der
. g and ' vatian " in dem besetzten G ' biet ben bm^n und welibe Krech»
Helten uud Beleidigungen die Bevölkerung täglich hinnehmen mus, .
Andernfalls wär » nicht zu versteh n . dgtz die deutsch? Presse sich so
weina mit den Zuständen im besetzten Gebiet b» fck>äft !g » und dg5 die
öffentlich « M inima im allgemeinen so ruh !a geblieb n ist. In Wirk¬
lichkit sind nämlich di « Ausländ in dem von den ffranzosen besetzten
G :bi » ' furchtbar und auf die Dauer ggnz unerträgl ' ch.

Ich kehrte rrach mehrjähriger K'. iegSaefangensckaft in meine
H ' imat die Vfalz , Hiirück . Es kiel mir von , vornherein auf . daß von
der Lebbaftigk - i ! nnd dem Frohsinn , der früher den Pfälzer « eigen
war . nicht mehr vi .' l zu bcm »rk»n ist - Ein » dumpfe , ged . ückte Stim¬
mung liegt über der ganzen B völkcrung . Wsnn man sich näk»« r nach
den Zuständen erkundigt , so hört man wähl mich viele Klagen über
die,Anmaßung und Ilnve ^sckämtbeit d 'r >5rgn »osen und ihre unglaub¬
lich« Unla ûberkeil : aber das . was die Bevölkerung am meisten em.
vört " nd woraus sie immer w ' der zu sprechen kommt , ist die schäm,
lose Dirnenwir '̂chaft in den Bürg ^rauartieren . Jede Wohnung , die
von unverheiratet ' » französischen Offizieren bewodn » wird , iit izum
Absteigemiart ' er frannösische,- und — <» id-erl auch d«»tscher Dirnen
geworden . E » wird kein? Rücksicht auf di« strau oder die beranwach .
senden Kinder genoMinen . Am bellen Tone gehen ^ i? ssrauenz ' mmer
auS und ein , und ngchtS N»e '. d 'n bei Strömen von Sekt , den natürlich
D utschland bezablen muk . geräuschvolle Gelage gefeiert . Und di .'
deutschen 55ra" en müssen da ? alle » nicht nur mit gnseken . si - müssen
auch häufig Geschirr un > Gläser stell n . damit die , ffronzosen ihre
Ẑ r ' undinnen bewirten können ^ » . ökter» verlang ' n di» Damen auch
noch daß ibn ' n da» ss '. übstück bereitet wird . Wer sich diese fort ,
währentvn ^ eleidiqungen nicht gefallen lassen lvill , dem droht kriegs¬
gerichtlich« Bestrafung uud A>><weisuna Weoen .. urn' reimdlichsn Ver¬
balen » aeoen d ' e französisch« Be^atznng ." Es ist von dem Komman¬
danten einer pfälzisch n Etadt »osttiv ausgesprochen worden , danieder
i^ ffi » ' er in seiner Wobnuna tun » ü 'fe wa » er wnll » . ?ln die Vrar !»
übersetzt b' i^ !' ds « nicht» «n» r I . « l» daß i«d« Offizier »»irne i« ten
deuti <̂ en Btsraerhä " ^ - '? tr « ibe« k«nn . wa » sie will .

E » «eht »s in i«der Gt « '» ? »« . in >»r fr «n,zKst^ Singuortier «««
liegt , und nift ein ' r aer «d »zu ents »^ l >chen Eintönigkeit wi ' ^ ' hslen
ssch die Sr «äbl " naen üher die Unzucht der fr ««»ösisch »n Kulturkörtxr .
Und diese Zustände sollen noch Iabr ' dauern ? Den Bewohnern
d -» besetzen Gebiete » ist durch die Andrakun » der fri ->aSaerich »lichen
Bestrafuna und der Au » w' is' ' " der Mund verschlossen- Vielfach
schweigt man auch au » einem von sich begreiflich '« Gefübl der Scham .
Luch di , Press - steht unter d«m Druck der Sirafandrohuna und kann

nicht offen red n . Um so lauter müßte aber die deutsche Pr ise im
nicht beiedlen Gebi t ibr « Stimme rrbebn . damit die öfienilicbe M i-
nunc» aufgcrüt « It wird . Jede deu . schc Krau muk di« Beleidigungen ,
Vie von ibr n unglücklichen Schwestern links deS NbeinS eriönt ,
als ihr selbst angetan empfinden u . i de deutsch - Mutter muß di«
sit . lickien Gefahren , die der Jugend des besetzten Gebiei » droben . !o
fühlen , als ob si« ihren e arnen Kindern drohten . Wenn l>i« öiient »
liche Me nung in ganz Deutschland sich einvör , geg>n das icha »>!oie
Treiben t« r Franzosen wendet , dann wird vaS seinen Eindruck au « die
Koinmission in Coblenz nicht verfehl n . Denn wie ich von zuver¬
lässiger Seite erfahren habe , benehmen sich die englischen Offiziere
im Rheinland in sit lieber Beziehung einwandSfrei . Es wurde mir
folgender Kall erzählt , der bezeichnend ist für die v . rfchied '̂ne Haltung
der englischen und de französischen Osfizierx . Ein französisch i Oiti »
zier wurd > aus der Pfalz nach Köln versetzt . Al » er hier sein ne«
wohnte » Treiben in der Wohnung fortsetzen wollte , erklärte -hin der
Hausherr , datz er sich das verbitte . Der Krail »o >' e antwortete mit
den üblichen Unverschämtheiten und Drohungen . Der Hausherr gab
il' in k. ine Antwort , ändern rief t - lepbonifch eine englische Wacke
herbei . Nach kurzer Zeit erschien ein enaliicher Oikizier mit einer
Patrouille . Das Krau -' nz inmer wurde sofort au » der Wobnuna ent¬
fernt und der französisch ? Offizier aufgefordert , sich eine andere Wob,
uuug zu suchen : '- e Engländer duldeten ein solche » Treiben in vem
von ibnen besetzten Gebiet nich ' .

Man ta s demnach hoffen daß di« englischen und amerikanisch " «
Mitglieder der Kommission e» ablehnen werden , die Franzosen in
ihrem unzüchtigen Treib - n zu unterstützen . E » ist aber notiv ndig .
daß d -e öfrcntl '

che Meinung in Deutscklgnd sich einmütia gegen die
ganz unerträglichen ZustänS -' wenoet . Nur dann wird d n unglück¬
lichen Bewohnern oe» französisch besetzten Gebietes aeholfen tvecde«
könne«. »

n Ludmigchasen , 5. Mar . sPrimrttel .) Der Bund pfäl¬
zischer . saarländischer und rhcinilch - w « stfälilchey
F ra u e « v e re i n e hat eine « neue « Hilferuf an Vi« deut¬
sch « « und alliierten Regierungen uiid an all «
Frauenvereine der Welt g ?rich !et . in wclcknm um Schutz
gest?« di« zunehmend « Verwendung schwarzer Truppe « im -
Kutschen Westen nachgesucht wiid . In l»«m Protestrus heißt es . der
schwarze Schrecke ., breit « sich am Rhein tn einer für Frauen
und Mädchen täglich bedrohlicher werdenden Weise aus und bringt
zugleich die Ehre aller Frauen tn Gefahr .

Amerika und der Hriede.
ipu . Washington , S. Mai . lPrlvattel .) Da die im E «nat an¬

genommene Rejolution Knox , die den Friedenszustand herbei -
führen sollte , nicht die Zustimmung Wilsons gesunden
hatte , sodaß zu erwarten war , das; di« Resolution längere Zeit nicht
zur Ausführung gebracht werden könne , hat die Kommission für aus¬
wärtig Angelegenheiten dem Senat ein « neu « Resolution
vorgelegt , die in der Form von der ersteren abweicht . In derselden
wird das Ende des Krieg « ? erklärt und der Präsiden ? ersucht ,
mit Deutschland einen neu « n Handelsvertrag zu schlie¬
ße« . Dagegen soll«« alle weit «« « Frage « wie die Verhandlung des
beschlagnahmten deutsck )en Eigentums in den Vereinigten Staaten
vorläufig unerledigt bl« iben .

Im allxsemeincn wollen sich die Vereinigten Staaken in ihrem
Verhältnis zu Deutschland noch den Grundlagen des Versailler Frie¬
densvertrages richten . Die S <!ngtskommission hofft , mit dieser abge¬
änderte « Resolution eher di« Zustimmung Wilsons zu finden , der noch
immer abwartet , um das Urteil über den amerikanischen Friedens¬
vertrag durch di« amerikanischen Wähler fälle « zu lassen . Die neue
Resolution wi »d am Donnerstag oder Freitag zur Abstimmung
kommen .

sozialdemokratische Reichslonferenz.
Die Wahlkamps -Erössnung der Sozialdemokratie .

Berlin , d. Mai . Die sozialdemokratisch « Reich » -!
konferenz ist heut « vormittag im Sitzungssaal de» R «ichstahs zu,
sammengctreten . In seiner Erössnungsrede führte der stetlv . Vor¬
sitzende Abg . Bartels aus : Die Stellung der Sozialdeniokrali «

zu den Koalitionsparteien wird >m Wahllamps « ine groh »
Rolle spi«l«n . Für , uns ist die Koalition kein Ideal . Bleibt das
Stärkverhältnis der Parteien bestehen , so wird auch weiterhin ein«
Koalitionspolilik gemacht werden . ( Zustimmung ) Wir wer > n dar¬
nach streben , sie nach links zu verschieben . Ein « Ausdeh .
nuna der Koalitionspolitik nach rechts käme für uns nicht in Frage .

Ueber den wichtigsten Gegenstand der Tagesordnung , die kom¬
mende « Reichstagswahlen , sprach hierauf Scheide «
mann . Er warf «inen Rückblick auf di« politische Entwicklung der
letzten ? Jahre und setzi« sich eingehend mit der Schuid der
Unabhängigen und Kommunisten auseinander , deren
Politik die sozial . Mehrheit und damit die rein sozialdemotrat '.scli«
Regierung in Deutschland verhindert hat . Die Unabhängigen und
Kommunisten haben in ihrer Torheit den r«aktiouäreu
« inen Teil ihrer Macht zurückgegeben . Ohne Ianuarputsch von ivlS
kein Märzpufich von 1920. ohne Led«bour kein Lüttwitz ! lZusttm -

nwng . 1 .
Es gibt nur «in Mittel , die Notwendigkeit d«r Koalition auszu¬

schließen . nämlich so stark zu werd «n , daß man di« Koalition nicht
m«hr braucht . Unsere bish « rige Kaalitionzpolitik wäre leichter zu.
verteidigen , wenn sie nicht mit der N os k e - P o l i t i k belaßt lv ° r«.
Ich muß aber sagen , daß die Herren ganz links , di« Noske schmähten,
am wenigsten dazu et« Recht haben , denn sie haben ihn zu leineni
Fehlern ge-iwunge « . Es war nicht s« in« Schuld , wenn es be» Arbei¬
terbewegungen zu bluti <?«n Zwischenfällen gekommen ist. Dan Noske
sich aber durch das Geschrei von links von der Gefahr von recht ? ab¬
lenken ließ , das war fein F «hler . Unfer « Geqn«r vo« rechts erletzen
ihre « Mangel an Argumente « mit einem Ueberfluß an Material D? '
zu kommt , daß in d«« Mass «n große ^ ^ ^
herrscht , da - n kommt ferner das Wirken des französischen Militaria -
mus . der alz unbezahlter Agitator aller reaktionären Strömungen in
Deutschland wirbt . Unser Zi «l ist di« Ein ' gung aller schassenden
Kräfte unsere , Volke » und der ganzen W - lt zu einer großen aufbauen -
den Gemeinschaft . . , . . . . .

Die allgemeine Aussprache eröffnete Ro » k « mit einer großen
Rede , für die ibm unbeschränkte Redezeit eingeräumt wurd « . Noske .
der vielfach Wid « rspruch sand . »erwies au ? die ungeheuren
Schw ! « r ! gk« iten . unter denen die Partei und di «, Nrgieruna arbeiten
müßten , und auf » te große « Trf «lge . di « trotz « ll«m «rzi «lt find.
Leider « srd « imm » r r. »r Kritik sieiibt . Er bestritt , daß er sich von
den re «kti «nSren Offtzi « r«n habe iibertSlveln lassen . Diese Offiziere
hätten nur s» üppig » erd «n können , weil die zersplitterte Arbeiter¬
schaft keine Macht war . Re « kti »näre vtrsuche würden auch weiter --

hin unternsmmen werden , wenn die Arbeiterschaft nicht zur Eini¬
gung komme . Noske bestritt die Berichtigung des Hagelwetters von
Vorwürfen , di « auf ihn jetzt nied «rprafseln . Was gegen rechts g^ >

geschehen, (Widerspruch . ) Eeßler müsse sichschthen lonnte , sei
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jetzt dieselben Vorwürfe wieder gefallen lassen. Es sei auch eine
Blamage , dah ein Mann wie ErHardt , de" längst hätte an die
Wand gestellt werden müssen, unbehelligt nach Wilhelmshaven reisenund seine Familie besuchen könnte , obwohl ein Hastbefehl gegen ihn
vorliege . Aber die Regierung sei auch heute noch nicht stark genug .
Die Sozialdemokraten seien eben in den ersten Monaten nicht auf
dem Posten gewesen und deshalb sollten die Genossen an ihre eigenen
Dummheiten und Unterlassungssünden denken, ehe sie ihn — Nes 'e
— zum Prügelknaben machen. Am Schluß erklärte Noske . das« an
eine Einigung mit den abhängigen vorderhand nicht

ü u denken sei.
In der Debatte fand Noske wiederholt Widerspruch , Löwe -

Breslau erklärte , die Ansicht Noskes sei nicht Allgemeingut der
deutschen Sozialdemokratie . (Lebhafte Zustimmung . ) Es sei alles
versäumt worden , der Republik ein zuverlässiges Heer zu
geben . Man habe sich einen Fremdkörper im eigenen Fleisch empor¬
gerichtet . Den sozialdemokratischen Wählern müsse endlich die Ge¬
wißheit verschafft werden , dah zuverlässige republikanische Verbände
geschaffen würden und das; mit der Säuberung des Heeres ganz oben
bei Seeckt angefangen würde . > '

Die Lage im Osten.
Der Untergang der Denikinschen Armee .

TU . London . 6 . Mai . (Privat 'el, ) Nach einem bolschewistischen
Funkspruch hat sich der rechte Flügel der Freiwilligen
Armee Denikins , östlich von Sebastopol den Bolsch « wisten
ergeben . Es wurde ihnen ihr Leben zugesichert, ryährend ihre
Anführer zum Tode verurteilt wurden . Es kapitulierten 6 0000
Mann .

Kadische Chronik .
jZ Karlsruhe , 6 . Mai . Am Mittwoch den IS . Mai dS . IS . wird

d^r Verband der landwirtschaftlichen Kreditgenos »
,' ensckaften in Baten « . V . seinen diesjährigen Verbandstag ,unter dem Vorsitze des Herrn Vsrbandsöirekwi - Oekonomierat Öaecker
aus Freiburi ? i . Br . , in d -r Festhalle in Karlsruh : abhalten -

^ Karlsruhe . 6 . Mai . Die Jahresversammlung deL
Bad . Philologen verein » wird in der Pfingstwoche statt ,finden , jedoch nicht , wie beschlossen worden war , in Baden -Baden ,sondern in Qsfendura . Der bisherige Vorsitzende . Direktor Arm -^ r u st e r - Mannheim , «dem der V ' rein zu großem Dank verpflichtet
iü . wird auf derer Jahresversammlung von seinem Amte zurücktreten ^°

>ll Berghausen . Mai . In der hier un . er dem Vorsitz Von Guts¬
besitzer Eduard Nerton ^ Rittne '. thof abgehaltenen Versamm¬
lung des Landwirtschaftlichen B : z i r ksv er e i n »
Dur lach wurde ein Umsatz im Nähre ISIS von 1600 000 Mark
konstatiert . «'Vor KrigesansbruÄ schwankte der Umsatz zwischenWM ) und 40MV Ma . k. Zu dem vermelirien Umsatz trug wesentlichder Umstan >d bei , daß dem Verein die B ^schasfung der Kraftfuit rmittel
für die Äommunalverbände Durlackd -Stadt und -Land übertrafen istund daß der Verein die Geschäfte dcS Psinzgauy ?rdandes . welchem
bauvtsächlich die Einfuhr von Zuchtvieh und Ziegen für den K . eiS^. arlirude obliegt . besorgt . Die Mitgliederzabl hat sich im dorig . n
Iah ' e um 227 vcrniehrt . im ganzen beträgt sie setzt 1487. Die vor -
« il gie VereinZrechnung für 1S1N und der Voranschlag sür 1L20 wur¬den einstimmig angenommen . Der Vereiiisbeitrag wurde von 2 .80
Mrrk . auf 4 Mark , jährlich Erhöht , Nach landwirtschaftlichen Vor -<räIen von Jns !>eklor Stolzenbergs und VezirkZ - Veterinqrrat
L>uber wurde die zu allgemeiner Befriedigung verlaufene Versamm¬
lung geschlossen.

>v . Heidelberg . 5 . Mai . ute morgen sind hier die Schneider -
Nehilfen in den Streik - etrsten . Der Giund ist die Nicht-
beivMgung ihrer Lohnforderungen durch die Arbeitgeber . — Hier'starb im Alter von 82 Jahren der aus Karlsruhe gebürtige Vaurat
o. DMarWippermann . Er hatte die Technische Hechschule in

!Karlsruhe besucht, war später Ingenieur im Wasser - , Straßen - und
' Bahnbau gewesen, -war dann beim Wasser - und Straßenbau in Ach : rnûnd von 1890 ab Borstand der Wasser - und Straßenbau in 'Vitien-Heidelberg . Im Juli 100S trat er in den Riih stand . — Im nahe¬
gelegenen Lampertheim wurde eine Mjährige Witwe verhaftet ,Hie im»yami «n: ein Kind g ' boren und es umgebracht haben soll. Sie'hatte ihr ' n 16 jährigen Sohn beauftragt , die Leiche hinter dem Hause
zu v rgraben .

!Ai Heidelberg , ß. Mai . In einer am L . Mai in .Neckarelz stattge -
,fundenen . s -br gut besuchten Bezirksvorstandssitzung der
;11 Be ? rrksbau « rnver bände Unterbadens , wurde
»folgende Entschließung angenommen : „ Die am S. Mai in Neckarelz
stattfindende Tagung der 11 Dezirksverbände Nnterbad ?ns nämlich :'Werth im , Boxberg -. Ad ' lShenn . Mosbach , Ebe :'bach. Sinsheim . Eppin -
Jen . Wiesloch , HerLslb : rg , Schwetzingen und Mannheim halten un¬
entwegt zur bäu ' rlichAi 'w-rkschaftlichen Einigung des Bad . Bauern -
Kcrrid?? im Basischen Bauernverbände ." Weiter wurden die Ver -
Dandöforderungen an die Partei .m als notwendig anerkannt und die
jsoforcia : Ausstellung ein ^r eigenen Liste bei ungenügender Antwort'beschlossen,

^ Weinheim , 8. Mai Der frühere Stadtrat und jetzifte Wai 'en-
rat August Gebwerler , ein Mann von 7« Jahren , stürzte heute
vormittag beim Aushängen eines Doppelfenstern mit diesem auf den

,Hr.f herab und schlug so unglücklich auf den Garienzaun auf . daß er
lsich lebensgefährliche Verletzungen am Unterleib zuzog. Der Ver¬
unglückte wurde ins städtische Krankenhau « ausgenommen .

Wertheim , 6. Mai . Bei einem nächtlichen Einbruch in die
katholische Stadtkirch« wurde der Tabernakel erbrechen und ei »

' Speisekelch gestohlen.
-4- Kehl , ü, Mai . Die Polizei verhaftet : sechs junge Burschen im

Alter von IS—17 Fahren , die ans einem Eisenbahnwagen im Rhein -
Hafen Filzballen im Wert von 6000 Mark gestehlen hatten .<? > Cornberg . b. Triberg . 6. Mai . Das Erholungsheim des

.Badischen B e c>m te n bu n d es . Schloß Hornberg , wird am? 7. Mai eröffnet werden .
M Drigach (bei Villingen ) , 6 , Mai . Hier wurde festgestellt, dah

die Maul - und Klauenseuche durch Einstcllschweine aus Nord -
Deutschland eingeschleppt worden ist.

M Aus der Kandeshanptstodt .'
Karlsruhe , K. Mai ISA ».

Die Ernährmigslage in Baden .
Der parlamentarische Ernährungsausschuß

hat sich , wie gemeldet worden war , in seiner jüngst abgehaltenen
Sitzung neben den Fragen der Brot - und Vierpreiserhöhung auch mit
der gesamten Ernährungslage besaßt . Darüber wird jetztbekannt , daß Kartosseln aus Polen , Holland und Italien er¬
wartet werden und daß der Preis nach der Verbilligung durch das
Reich auf 20 sür den Zentner zu stehen kommt. Von landwirt¬
schaftlicher Seite wurde es als unverständlich bezeichnet , Laß die zu¬ständige Reichsbehörde noch immer an dcy, Kartosselhöchstpreis von
12,50 für den Zentner festhält . Außer R e i s,' der vom Reich ge¬liefert wird , erwartet Baden die Einfuhr von Teigwaren aus der
Schweiz . Die Mehlversorgung kann nur durch Sicherungs¬
käufe aufrecht erhalten . werden , die mit dem Ausland abgeschlossensind. Sehr schlecht find die Zuckeraussichten . In der Sitzungwurde angekündigt , daß vom 1. Juli an die Kopsmenge für die
Verbraucher herabgesetzt werden muß, so daß also die Ein¬
schränkung gerade in die Einkochzett fällt . Kunsthonig sei in
ziemlichem Umsang vorhanden , aber er sei außerordentlich teuer .Was die Eierabgabe im Lande anbetrifft , so sind bis 1 . April1320 nür ein Fünftel des Solls der Krankeneier geliefert wordcn .Die Zahlen , die über den Rindoiehbcstand des Landes gege¬ben wurden , waren erfreuliche . Infolge der Maul - und Klaucn -
seuche trat eine Stockung in der V iehablieferung ein .

X Beverstehende MilchdreiLerhöliung - In einer in Karlsruheabgehakt nen Sitzung des Land smilchausschusscs wurde einer be¬deutenden Erhöhung der Preise sür Milch und dercn Erzeugnisse zu¬gestimmt . Ein entsprechender Beschluß wu . de dem bad . MinisteriumInnern vorgelegt - Es findet eine gemeinsame Aussprache dersüddeutschen Staaten statt , um eine möglichst gleichmäßige Preis¬erhöhung HU erzielen . Der Landesmilchausschuß schlug vor . den Preisfür den Liier Vollmilch mit 1,50 Mark für den Erzeuger festzusetzen.) ! s WwicklAnzsälteste . Seitens des Vorstandes des Abwicklungs -
amtz 14 . Armeekorps , Frhr . v . SchrAter . wurden in folgenden Stand¬orten als Abwicklungsälteste bestimmt : in Rastatt Oberstleutnanta . D . Leist , in Lahr Major a . D . Hildeöraiidt , in FreiburgMajor a . D . Kaiser , in Müllheim Oberstleutnant a , D . Blum ,auf d : m Truppenübungsplatz Heuberg Oberst Fuchs. Der Abwick¬
lungsältest « hat die gemeinsamen Angelegenheiten für all ? in dembetr. Standort liegenden Abwicklungsstellen des Aowicklungsamtsund der Abwicklungsintcndantur sz. B , die Raumverteilung für die
Unterbringung ) zu regeln und den Verkehr mit den örtlichen Behör¬den in gemeinsamen Angelegenheiten zu vermitteln .ck . Tie neuen Luxuszüge . Die ab 4 . Mai wöchentlich dreimal ,Montag , Mittwoch und 5? i" i <ag , über die badische Strecke Kehl —
Appenweier —Karlsruhe —Mühlacker verkehrenden LuxuserpreßzügeParis ^ -Warschau und Paris — Wien und die Di . nstag , Donnerstagund Sams .ag verkehrenden Gegeuzüge führen nur 1 . Klasse . Di -
Fahrpreis « , zu denen noch ein besonderer Zuschlag hinzutritt , sind in
Frankenwährung berechnet und daher sebr hoch - Es kostet z . B . vonKarlsruhe nach Bforzhnm über 100 Mark - G vnck kostet für je10 Kilo 3 s?ranls Abfertigungsgebühr . Reisende müssen sich mindestens48 Sluüden . frühestens 8 Tage vorher bei tcr Einsteigestation meld .' nsin Badkn -Kehl , Baden - OsS . Karlsruhe und Pforzh 'eimt .K Abschaffung des Trinkgeldes . Die Landcsiariskommission hatunter der Leiiung ' des Vorsitzenden de» Landesverbandes der badi¬
schen Hotelindustrie und verui . Betriebe E . V . , Herrn Fritz Höllischer,ihre Arbeiten beendet . Der Vertrag wird noch im Laufe dieserWoche unterzeichnet werden . Er sieht für alle dem Verband ange¬schlossenen Betriebe (Rechnung ^betriebe ) einen aus die Rechnung zusetzenden Zuichlag für Trinkgeldablösung und Betriebsteuerung vor .Hiermit wird zunächst für alle Hotels , Hotel -Restaurants und verw .Betriebe das Trinkgeld in der seitherigen Form abgeschafftwerden .

l-j- Die Wiener Kinder . Gelegentlich der Voranschlagsberatungenim Haushaltsau - schuß des Bad , Landtags teilte Herr Ministerial¬direktor Dr . Fuchs als Regierungsvertreter mit , daß die Schweizerklärt habe, aus solchen Stäöten , welche Wiener Kinder angenommenhaben , keine Kinder in der Schweiz mehr zuzulassen ,
: : Fernbeben . Gestern nachmittag 3.4A Uhr registrierten die

Seismographen des Geodätischen Instituts der Technischen Hochschuleund der Durlacher Erdbebenwarte ein Fernbeben , dejjen Herd ineiner Entfernung von 6M bis 700 Kilometern liegt . Die Aufzeichnun¬gen der Apparate dauerten etwa 6 Minuten .
Bezirksrats -Sitzilna . In der gestern (Mittwoch ) unter Vorsitzdes Amtsvorstandes Geh . NegierUngsrat Hebtina abgehaltenen

Sitzung kamen folgende Vcrw " ltungssachen zur Erledigung - DasGemch der Ludwig W a g n e r Eheleu . e hier um Erlaubnis zum Be -tri .'b ^der Schankwirtschaft mit Branntw . inschank zum . Storchen ",Nheinskraße 15 iStadtteil Müblburq ) . dasjenige des Christian Bogelhier für die Schankwirtschaft mit Branntweinschank zum „ Neinhasen ",Harvtstratze 2 iMühlburg ) , Äes Adam Vogt hier zum Betrieb derSchankwirtschaft mit Branntweinschank Karl - Friedrichstraße 1/3 hi '.'rzum „ Schloß -Kafee "
, des Wirts Wilhelm Theodor ^ ommerlatt jr ,in Blankenloch zum Betri -b der Realaastwirtschaft zur . Krone " inBlankenloch , endlich jenes der ssrau ssreudenberger . Schank¬wirtschaft Durlacherstraße 33 , hier . — Die Gesuche fanden sämtlichGenehmigung . In -i«heimer Sitzung fand die Vorlage veZ S . adtratsbetr . Einteilung der Wahlbezirke für die michiten Reichs -tagswahlen die Zustimmung des Bezirksrats . Die Stadt istkünftig in 102 Wahlbezirke eingeteilt , stati der seitherigen 103 B >zirke . Infolge Verminoerung der Truppen bat sich die Einwohnerzahlvermindert . Des weiteren wurde die Abhör einiger Gemeinderech -nungen borgenommen u . die Tabakanpflanzungen im Bezirk Karlsruhe

gereg .lt . Zum Schluß lagen di - üblichen Unterstützungen für Familienin den Dienst getretener Mannschaften zur sveftsetzung vor .III Nortra » tm nlldcutsaicn Bkrband . Aiy Millwom abend sprach ausVeranlassung der Nansruhcr Ortsgruppe dcS Alld - utlScn Verbandes derGcschitflSsüvrer des Alldeutschen Verbandes in B - rlin , Major a D Frvr .Saiilttng von Cannstatt , cm geborcner Karlsruher , im Saale desLeibgrcnadtcrvcreinS Uber die politische Lage . Der Redner bespra « zunächstdie Politik von und während des KricgcS und trat dann den Vorwiirscn .entgegen , die vielsack, gegen den Alldeutschen Verband erhoben wurden .

Wenn der Verband vor dem Kriege gewarnt habe , so sei das keine Setze
gewesen , wenn zur Anspannung aller KrSste während dcS Krieges von ihm
ausgcsi ' rdert werden sei, so ie> dies keine Kriegsberläng ' rung gewesen .
.?>ätte die Regierung tm Sinne des Nlldcu ' sScn Verbandes ihre Politik ge-»
führt , so wär ? es De »ts5' land möglich gewesen , zu siegen Aur gegen¬
wärtigen Politik bemerkte Ver Redner , heute möchte man die Herzen de?
deuisLen Volkes himmelSkrSstig ausriitteln , denn von der hcntigen RegiernNghabe d" S deutscrie Bürgertum niwlS zn erwarten . Wie üch bei den RSnivtcir
im Ruhrrevier gezeigt Hobe. ?»m Ruhrreviere durfte General Watter nicht
so durck,greisen , wie er als Soldat cs wollte und wodurch in einigen Tagendas ganze Gebiet gcsiwbe ' t worden wäre . Srvering h5be alle MaßnahmenWatters durchkreuzt und di - Trubpen hätien nur S Kilometer im Taa vor¬marschieren « cdurst . Man habe den Rotgardisten Zeit gelassen zu Greuelnund un , sich in Sicherheit zn bringen , Duisburg sei von den Kommunistenausgeplündert worden , wälirend die Truppen nur Wenige Minuten davonstanden . Tie Regierung hübe nick' tS g :gen die Kommunisten zu tun ge¬wagt . Wohl aber sei die NeickSwehr andauernd verleumdet worden DasNuhrrevier ist bauvtsSchlick, von süddeutschen Truppen gesäubert worden , diesich brillant benommen hätten . Süddcuüchland werde neck , Norvbeutscbland>» r den Kommunisten zu retten baben . Der Kapp -Putsch sei die unsinnigsteTat gewesen , die man stch von Patrioten denken konnte . An dieser Ange¬legenheit habe der AlldcutsS : Verband keinen Anteil gehabt , im Gegenteil .«IS c, davon erfuhr , daft etwas geplant fei . habe er sofort gewarnt . DerBolschewismus gch : nalv einem einheitlichen Plane vor . dabei werde e?unterstützi von den Unabhängigen , die Verräter im eigenen Lande seien undunsere militärische Stärke an Frankreich verraten . Dieses verfolg « denPlan , in Norddeutschland den Bolschewismus hochkommen zu laff - n umNorddeut !6>iand zu vernicknen , Sükdeulschland wolle es vor dem Bolliöe -WISmuS bcw 'chrm . damit dieser nickit über das Elsas ; na -l' ssrankrctcd über -greife . Um NorddeutfKland von Süddeutflvland zu trennen , hebe ssrank ^reich den Malngau beseHt . Allen diesen Tatsachen st>-Sc die deutsÄe Regie¬rung schlapp gegenüber , weil wir keine parlamentarische , sondern eine Regic -der Gewerks -Wsten haben . Darum solle i-der Bürger bei den nächstenWahlen die bürgerN ^ en Parteien unterstützen . Bisher sei der Bürger unter¬legen weil er st» nicht c» opferwillia gezeiat hat wie der Arbeiter un ^weil der Mrger kein « Zivilkourege hat . Redner ging olSdann noch rnr »ans unsere verzweiselt » WtrtsckVistliche Lage ein und schloft mit ein »? Ai ' f-

sorgen , dak, 5en, ."krMsck>e Kräfte Immer mehr ho » ,
n » wurde mit lebhaf ^ m N - if ^Zeufg . nomm n . ^ s schlaf! st .5, eine AuSspi -ache an , hi ^. wie auch der übrige

^ itet ^ rde Vorsitzenden der Ortsgruppe , Dr , ?5?llmctb . ge»

^
-»» '-k- '-tif. ez- , g"g wird soeben ein R a <5 t r a g aus -gegeben , enthaltend die zahlreichen Aendevunam und EraNnzm,a "n fei»vorigen Kerbst : Zu, " a » und n - " e Girmen . 7tm, " a ? und vei-änd -"»-«?Rehö ?>en , Spulen . Ne ^eine , Aer - t - , Zeitschriften .e>' nd - r^und G -w - '-betreib ^ ' ' <. ufw , Ferner brina « d - r Rachtr ^a : ne, ." Di -nst-m >' nn ^ ari ?, neu - B - st ' tt - ngSordnung , ne, " st ' r ' Straftenha ' >nta ' ' ! f Sonnt ^a «.

1Z zuschlaa r̂e ^
^ StadtggrtcnS . Der Nachtrag koktet

Sriefkasten .
""

. , : Die vor Okabrcn tm Mtetsgarten eingepflanzten O b « -bau in c des irlidcrcn Meters sind wesentliche Bestandteile des Grund -stuas gcwo >-dcn und gehören als solche dem Vermieter . Der letiiae Mierermui ! sich an seinen Vorgänger halten , einer Beeinträchtigung seine« Garlen -genusseS durch Beseitigung der Bäume kann cr widerlvrewen lZK6 >P . Suim . : Die . U m s g tz st e u e r di rs nach dem nclicn UmlanNeuer -geletz nicht neben dem vereinbarten KauwreiS . sondern nur In der iilormerhoben werden , vgk der auf die Leistung cntsallende Umlavsteuerbetraa tnden Rechnungspreis cinzukalkulieren ist. Anders bet aesetilich bemessenenGebühren , wo ossene Avwälzüng zulässt , ist ,E , K .̂ hier : Stach dem Nriedensvertraa sind dem srctnd ob,u -lkrern : Rinder . Milchkühe und trächtige Kalbinnen . Der Neind . IN beider Auswahl sebr wählerisch . Bc > Rindern wird ein Alter von S—Monaten v-rlanat , Milchkühe müssen nachweisbar 2—« ^ abre al « sein .Kalbinnen IS Monate und nachweisbar trächtig . Als Kühe gelten Tiere inder Zeit bis zu 4 Monaten nach dem Kalben , Die MilchlelNuna wird »e» .gestellt , es wird gute Milchleistung bis zu IL Liter v- rlanat , , Z7N?l . H. . hier : ? b̂re GeschSIiSkolleven baben stch entweder einen Svak ge¬leistet oder besinden stch in einem erheblichen Irrtum über die aelebliche »Bcltimmungen ? !hr - Entlassung aus dem Geschäft kann nach Sach -läge nich: Verlan «! werden <Z72> ^
K S -. Turlach : Pakantraa na » dem Rheinland durch LerkedrS -kommissariat Nranklurt cZ? .?)

A . D „ hier : Der Vermieter bat die Pflicht »lir die Be «e» iauna derWanzen in der Ncbenwobnuna Sorge , u tragen und dazu den Neben -miet ' r evtl . im Wege der Klage anzuhalten . lZ74>C . S! . . hier : Der Prtvataufwand kann In Neuerlicher SinNchtvom GelchäftSaewinn nicht vorweg abnezoaen werden

ittücherjctiau .
<Äesri> über das Rrichsnotiwler crlgmeit von Geh . Oberfinanzrat Z i m-m e r m a n » , M .iglieo der »>clcv»f >nanzhois in München und Htinisterlul -rat Dr . Mühe , ^ . iiglied des >: ande >,,inanzamis in Karlsruhe iZjcrlasHetz, tstuttgar , 192tl . '4-reiS 20 .S0 Marl ) .Die iiommentarc von Zimmermann zu den badischen Landessteuer -gesetzen und zu den Reichusicuergcseven sind allgemein anerkannt und ge¬würdigt . Die Vorteile seiner Arbeiten bestehen in der großen FtiÄ de»verarbeiteten Materials . Dieses Wird in ubersichtlicher Anordnung darge -gcbcn . Seine Kommentare geben über alle Fragen Ausschlich , die bei dembetreffenden Gesetz austaucheu . Auch der jetzt vorliegende » ommeinar tumGesetz über das Neichsnotopser enthält in klar gegliederter Form eine MengeSiofs . Die Materialien der Naüonalversammlung , die bisherige Lüeramr .sowie Rechtsprechung und Literatur zu den früheren Rcichssieuergclctzcn findausführlich Seigezogen und behandelt . Eine knappe Inhaltsübersicht vetjedem Paragraphen und ein ausführliches Sachregister erlcichicrt den Ge¬brauch in der PraNS . Der Kommentar steht unter allen bisherigen Erschei -nuug . n an erster Stelle . Wünschenswert wäre gewesen , wenn die bilanz -rccMichen und buchtechnilchen Fragcn bei den Kg 8 und 17 noch ausführlichererläutert worden wären .' Die Vcrösscntlichungen von Dr . Rosendorf häur «in noch stärkerem Matz berücksichtigt werden können Herr Dr . Mühe , alsFinanzrechtler von Qualität bekannt , hat den Kommentar von S LS anbearbeitet . Die von ihm erläuterten Bestimmungen zeichnen sich ebenfallsdurch eine klare Disposition und eingebende Beherrschung des Stoffes aus .Den Kommentar sollte sich jeder answasscn , dcr persönlich oder beruslich mitdem ^ eichsnotopser zn tun hat , Dr . Max Homburger . Rechtsanwalt

MkibnmelMii
Reparatur (5roü ^ erlcstätte
Lrstlrlasslxs Ueokanitcer — llorvorrsirvoiZs l.«istmur —

Ikt' cNl' niinö . Ltsrjtdelciumte
ZVouaulardsituns aiiör « ovvle erliolUiedv lnsisoit -

sstriiiur » » er - Lütows . « j«a

Kadisches Kandestheater in Karlsruhe .
Abschiedsvorstellung von Hedwig Holm .

-- - Karlsruhe , V. Mai . Das war gestern bei der Ausführung von
Vresber - Steins historischem Lustspiel „Liselott vonder Pfalz "
ein herzliches Abschiednehmen von einem der Lieblinge des Karlsru¬
her Theaterpublikums . Immer wieder bereitete das ausverkaufte
Haus der Darstellerin der Titelrolle , Frl . Hedwig H o lm . — die uns
nach Ivjähriger künstlerischer Tätigkeit verläßt , um an der Seite
eines geliebten Mannes ihr Bühnenglück mit dem Glück der Haus¬
frau einzutauschen — in nicht endenwollenden Beifallsstürmen , zahl¬
losen Hervorrufen und prächtigen Blumen - und anderen Abschieds-
.Zaben die herzlichsten Ovationen . Zeichen aufrichtiger Anerkennungund Dankbarkeit für all die schönen Stunden , die Frl . Holm durch
iihre immer reifer und schöner sich entfaltende Kunst dem KarlsruherWubliIum schenkte .

Als Hedwig Holm im Jahre 1310 von Mannheim als Anfänge¬rin an das damalige Karlsruher Hoftheater kam. hatte sie kaum die
Kinderschuhe recht ausgezogen . Aber ein so kluger TheaterkennerMie Eeheimrat Dr . Baslermann , sah in dem zierlich - anmutigen Ke-
lchöpfchen, das so sicher seine ersten Schritte ans die Bühne machte,« lle Voraussetzungen einer Künstlerin gegeben , die eine spätere volle
Glüte und Reise versprachen. Und der Karlsruher Intendant , der
gestern mit seiG-r Gattin dem Ehren - und Abschiedsabend seines
ehemaligen künstlerischen Zöglings beiwohnte , hatte mit dem Karls¬
ruher Publikum die Freude , all diese Hoffnungen und Erwartungendbei dem fleißigen , verständnisvollen und geistig sehr regen jüngsten
Theatcrmitglied in steigendem Maße sich erfüllen zu sehen. Dann
kam der Tag , wo Frl . Holm zum erstenmal vor Ausgaben gestelltwurde , die eine tiefere seelische Erfassung forderten . In der Titel¬rolle von „Hanneles Himmelfahrt " war ihr Aufstieg entschieden , der
sie nun immer mehr einem modernen Rollenkreis zuführte , der sie a ' s
Hedwig in Ibsens „Wildente "

, als Schwanenweist im gleichnamigenStück von Strindberg , als Lulu in Wedekinds „Erdgeist "
zu einerbemerkenswerten künstlerischen Höhe gelange » lieh und ihr in Shaws

»Helden "
, rn Wildgans '

„Armut " , in der weiblichen Hauptrolle des
holländischen Lmtspiels „Femina " u. a . m . ausgezeichnete Probeneiner verfeinerten Darstellungslunst geben lies !. Dazu kamen ihre
vortrefflichen Verkörperungen klassischer Rollen wie der Luise in
..Kabale und Liebe "

, des Puck im ^Sominernachtstraum "
, kam im

älteren Lustspielstil ihr Vittorino in „Renaissance " und zahlreichekecke Backsischgestalten, kam in den Stücken , darin sie cen hei¬matlichen Pfälzerdialekt ganz entzückend hervorsprudeln konnte , ihr«
Käthi in „Alt -Heidelberg " und ihre wundervolle , unübertrossensLiselotte in dem von ihr zum Abschiedsabend gewählten Presber -
Steinschen Lustspiel . In diesem hat sie durch die lebensfrische Zeichnungdes jugendlichen fürstlichen Pfälzer Unbands im Vorspiel und die
Ausgestaltung der sür ihr deutsches und ihr mütterliches Empsind °n
zugleich kämpfenden Herzogin von Orleans die Figur ver Liselottemit so viel innerlicher Tiefe erfüllt , das, sie damit dem leichten Lust¬spiel einen Mittelpunkt wertvollster künstlerischer Bedeutung schuf .Insofern konnte sie es auch wagen , mit einem Werke, das im übrigenihrem künstlerischen Eigenwert wenig entsprach, von einem Publikem
Abschied zu nehmen , das sie doch zu einer Darstellerin grotzangelegterProblemsiguren hatte heranreifen sehen. Und es kam hinzu , daß siein diesem Stück als das echte Pfälzerkind , als das sie hierher gekom¬men war , auch von der Bühne schied . Daß Heimatsart und Heimats¬sinn und Allerpersönlichstes in beiden zugleich , in dieser Rolle von
ihr noch einmal aus der führenden Bühne des Heimatlandes gege¬ben werden konnte.

Wie sehr dadurch die Vorstellung zu einem fast familiären herz¬lichen Anstrich kam . zeigten die schsn erwähnten Ovationen , die ihr
sicher den Rücktritt von dcr geliebten Bühne schwer genug machten.In ihren Dankesworten , in welchen Hedwig Holm sich unter denBlumen und Beifallsbezeugungen verabschiedete , kam dies auch deut¬lich zum Ausdruck und jeder verstand ihren Dank an ein Haus , darinihr das Glück der Kunst und ihres Herzens Mgleichaufgeblüht war .Dasi sie dabei die Ho >fnung aussprach , an der gleichen Stelle zuwei¬len ein „Wiedersehen " mit dem Karlsruher Publikum feiern zu kön¬nen . wurde mit besonders herzlicher Zustimmung aufgenommen .Dann setzte aufs neue der Beifall und Hecvorruf ein . den auch das
Fallen des eisernen Vorhang » lange noch nicht eindämmen konnte.Hinter diesem Vorhang abxr bereiteten inzwischen die Kollegen der
jungen Künstlerin eine besondere Feier unter Ueberreichung einesvon Versen Frl . Genters begleiteten Abjchisosgeichenkes und einerdie Kunst Hedwig H ->lms noch einmal in .»srzlichcn Worten würdi¬
genden und ihr für ihre neue Frauenzukunit »«.el Glück wünschenden
.Ausbräche Fel ?, Baumbachs .

Z os i icr Publikum wird Hedwig H.- lm nicht r - i ^ess- n
DadmA . daß Ire . auf der Höhe ihrer Knn >t stehend . Sie Statte ihrer

vielen Ersolge r>er! äftt, wird auch ihr Bild immer in der Blüten¬
frische der Jugend und dem früblingshaften Schmelz anmutigster und
feinster Kunstyestaltung unter uns bleiben . So begleiten fz« auch andieser Stelle m ihr weiteres Leben hinein viel gute Wünsche, vondenen einer das Echo ihrer eigenen Worte ist : „Aus Wiedersehen !"

Albert Herzog .
rm Karlsruhe , K. Mai . Vom Landestheater wird uns mitgeteilt ?In der am Sonntag den S. Mai stattfindenden Vorstellung von Mo,zar ŝ „Z a u b e r f l ö t e " tritt nach längerer Krankheit 5rl . Nelli,« Mager als Bapagena zum ^rstenmale wieder auf . Ferner wareneinige Umbcfctzunaen notwendig : Den Sarastro singt für den be¬urlaubten Herrn Giesen diesmal Herr Hagedorn , die 3. Dame undder 3. Knabe werden von Fr. Pedl -Demmer . bezw. Frl . ElisabetbBaumann ges-ingen .

Vermischtes .
--7 Dresden . 5. Mar . In der gestrigen Sitzung d« sächsischenVolkskammer wurde Staatsrat Buck mit 62 von 90 ab¬

gegebenen Stimmen zum sächsischen Ministerpräsidenten ge¬wählt . Buck nahm die Wahl an und sprach die Hoffnu .rg aus , bereits
heute der Kammer die neue Regierung vorstellen zu können. Präsi¬dent Frasdorf widmet « dem nunmehr aus dem Amte scheidenden
Ministerpräsidenten Dr . Eradnauer her-liche Worte des Dankes
und der Anerkennurm worauf die Sitzung geschlossen wurde .Tll . Wien 6 , Mai . sPrir >,- ^ e> t Wi -> der Korrespondent der
Tel . - llnion meldet , erklärte Admir -rl Trnnbridge , es sei eme Auf¬
gabe der Donaukom .i' ission , die Donau zu einer internatio¬
nalen Wafferjtrl >. f- « ! >ir de Länder M .ttelenropas ;u machen.Die Donauländer miisjen stch von politischen M'einungsver 'chied<n-
>?eiten irei machen, dann könne» eine große Wiriichafterrpanisationaus allen Staaten ' S ch u arzwals bis 5>iim Schwar¬
zen Meer geschloisen werden .

WTB . Wien . 6. Mai . Wiener Corr . -Vüro . Eine Versammlungdes Verbandes der Wiener Domen - Modefirmen ha: be¬
schlossen , nack dem Muft r des Pariser Grand Prix einen R e n n-
preis in der Höhe des Derbvprei ' eS zu stiften - Eine Sammlung »irdiesem Zwecke 14S000 Kronen ergeben , die d m Iokcüklub
ausgezahlt worden sind. Der Preis wird als Groker Modepreis zu«14. Juni 1S20. eine Woche nach dem Derba . für Pferde ollax Jahr ?'
aänae und aller Länder auSaejchrjebe«.



Skr. 202 . Abendblatt. Donnerstag, den 6. Mai INS. Davilche Presse . Seite S.
yie Kage des Arbeitsmarktes in Kaden.

: t : Karlsruhe . t. Mai . Durck die mich in der Woche vom 19,bi» SS April andauernde Zurückhaltung ^ der Erteilung von N u.austrägen , bat sick di« Arbeitsmarktlage weiterhin ungünstigaeitaltet . Die Zabl der Erwerbslosen in Baden ist von 464g in d:rLorwoche aus 474S in der Bctricbswoche gestitzc^n . Die Zahl dcrdarin entbolt . ncn ^ weiblich e Erwe ' bslosen ist ziemlich die gleicheoebliebsn und beträgt k>76, Insbesondere ist es die Biiouterieindustrie .die über di« ungünstige Lage zu klagen bat . Im Bezirk Pforzbcimoatte wieder der gröp<e Teil der Betriebe zu Einschränkungen schrei¬ten müssen . Aber auch in d 'r Solz - und Eisenindustrie sind di« glei¬chen Wabrneb^" " -"-. wenn auch nicht in diesem Umfange, zu machen.In der L«nsw,^ tsch<rft werden immer noch geschulte Arbeitskräfte«esuchl, D- » Industrie der Steine und Erden , die Metall - und Ma-schirrenindustrie und die Bekleidungsindustri? fordern weiter nochArbeitskraft - an iedoch kann hier nunmebr der Bedarf so ziemlichaedeckt werden. Der groken Nackfrage nach ^acharb it^rn für die
Holzindustrie neben Stellen'uchende überbauvt nickt gegenüber. sehn¬lich ft bt es im Baugewerbe. DaS HandelZgewerbe sucht noch Leute«nt «vezmlkentnissen . »

BetriebS-einschränkungrn und Schliehunaen .̂ Die Bijouterieindu -strie in Pforzheim M '^ te 2 Tage ihre Betrieb - geschloffen balten : eZwaren dabei zirka 20 OVO Arbeitskräfte i" Mitleidenschaft gezogen ,W gen GeschästSfto -kung und Arb-it?mangel mukte eine Schuhfabrik
AXZ Arbeiterinnen kündigen.ErwerbSlosenunterstützuna wurde im Bereiche d'i- L .rnd-sit- llcfür Arbeitsve-mittluna bezahlt : in der Berichlswocke 253 939,70 Mi -,in der Vorwoche 315 212 .1l) Mk . kfiir Arbeitszeitverkürzung wurden indieser Woche 27 544Z2 Mk , verausgabt . Mit Nolftan-dSarbeiten warenin d . r Beriibtswoch« nock 334,1 Erwerbslose beschäftigt .

Turnen , Spiel nnd Sport .
>?, Vom Fukballsvort- Der Rastatter ?? ukballverein I.dsr in den bisherigen Verbandsipielen gut abgeschnitten bst . svieltbeute Donnerstag abend S >/. Ukr aus dem Sportplatz Aa -sauenyarien gegen die Er 'aÄligamannschaft des ?s .C. Phönix.Das Svi >l wird reckt interessant werden und eine Aufklärung überdie Stärke der X -Klasse und der Erfatzmannschafien d?r Ligav?reiiegeben . Kleine EintrittZpreise , — Am ftreitag den 7 , Msi. abends

K Uhr, findet auf dem Spielplatze des V . f. B. an der Verl. Hardtstra ^cein Wettspiel zwischen d r ersten Mannschaft de ? Karlsruher F C.??rantoma und V . f. B . I stalt . Das Spiel beginnt pünktlich umk Uhr und wird dem Herrn Rudolf Hirsch vom Ä .F .V - als Schieds¬richter geleitet,
vp. Zum Länderspiel Tüddeutschland gegen Ungarn in Vforz-deim. Wie jek . hrkannz w.ird, spielt Un?c,^n am 13 . Mai in Pisrz-

^e . m gegen unsere suddeutsche Elf mit c -ner sehr spielstarken Zl .
'ann-

s»«ft. Die ungarische reoräsentaüuc ^ annjches: tritt, wie wir cr-tahrcn. in sollender Aufstellung an ' Tor : M ? l3Z M, ) ! Verteidi -
?nnq ^ l^ mann sMTK,. ) und II. lU?? . ) ! Läufer . Viola

lT 'i'rkvk' k ! . Nyü > fMTK. ) und Blum l/vTC . ) : Stürmer : Braun
(MTK. ) . L - ib MTK . ) . Pataky Toth t55?C. , und Lattka
i T - rekväs) . Im Vorverkauf gehen die Karten reipend weg . Es wm?daher nur empfohlen werden, seinen Bedarf ielzt i >bon M decken . TerSpoitpln« tec 1 . FT . Pforzheim wurde in leinen Anlagen für diesem
Qpiel erme-iirt . so da^ er für etw .i 1ZV >̂ Personen Naiim bietet ,

Oesterreich gegen Ungarn 2 :2 unentschieden . Voretwa 20 lXX> Auickauern trafen sick am Sonntag in Wien die beideiNationalmannschaften von Oesterreick und Ungarn im FußballLanderwettkampf. Ungarn zeigte im Ẑ eldc besseres Zusammenspielwogegen di-c Oesterreicher du . ch gute Kombination im Slurm hervor-,ragten und gefährliche Situationen von dem Ungarn or schufen. Deneritei , Trerrcr crz 'elten die Ungarn durch den Halblinken Totb fFe -renzvarosi ^ orna -Cluo-Budapcit >, dri Ausgleich bückten die Oester-reicher durch einen Elfmeter , den Wieser (Sp .- Kl . Napis-Wien) der
wandelte. Kurz vor der Paus« war Ungarn noch einmal durch PatakviFerenzvarosi-Torna-Club-Budap st) erfolgreich- Nach Seiienwcchse!wuv. e Oesterreich überlegener, konnte aber nur einen Treffer durchSwatofck l^ iminerina ) aufholen und dadurch das Endergebnis unent¬schieden gestalten.
Die Al berren -Nunde mn den Wanderpokal d» „Badischen Presse".

PHSnix A-H. — B . s . D. A..H. t : t.
Aus dein Sportplat» tm Fafanengarten standen sich gistcrn obige Mann-

schatten » egcnüber. die mit gleicher Punktzahl im N - u Stttttlbaden MSrcn.Troii bcs um di:sclbc Keil auf dem Mt' htburger Sportplatz strittgefunvenenAuklvablsplelZ für eine Städte-A»M« » nfchnit hatte , sich ein? großemenge cingcfiindcn. die dem Spiel der „alten Herren ' mit rcgcm Interessefolgten und auch voll nnd ganz auf ihre Rechnung kamen ,
Gleich nach Nnftoft entwirselte flch ein lebhaftes Temp«. dem allerdings,besonder» in der zweiten Sptelhülsie ein!ge der .Allen ' zum Opfer si -lcn.Die .Pb ^ nir' -Mannskftast war . abgesehen von einer kurzen Zeil nach 5>albzeit , im i?elde etwas iwerlegen , konnte dies aber » ick» durch Tore zumAusdruck bringen , obwohl seine Slürmer ^ine SKlikfreiidigkcit an den Taglegten , dt? selbst einer Liga -Manns -bast c? kre g?ma>?t hätte . Der v s, V,-Torwart im Verein mit seiner aufopscrnd svi --l 'ndcn Verteidigung , di"aklerding? zeitweise reichlick» ftirl besetz« war , vereitelte vorerst teden ErfclgAber aiicl, der V , f , V .^?tiirm war nt»t milstia und wenn an» seine vonder Mitte gut aefiihrten Angriffe wentaer »„ blreies, Waren, so resi,s«lertedaraus doi?> ein Tor. das kur , vor Halbzeit unte '' Mitwirkima de« L^ mr '.Torwar'S blechte Swwebr) fiel. Mit l : » fttr V . s , B . ging ? in die PauleNa» Wiederbeginn ist eS zun5S>st V . f , B .. der .PbSnir" in seinerSpiesb^lfte festbNlt , -nd nur mil GlNck kain Vbönix'S Torvatcr. der Wohlin,wiseti?n etwas rubiger geworden ist einen zweiten Erfolg des gegnerischenMitl>' lst '" rn'erz na >̂ ali^n ?endem S«f»uf! verhindern ?kebt kommt auch.^H5ntx ' wiedi-r m -f , seine Anirikk? mebrrn s>ai . der r«ck>te Miig ^l unter¬nimmt einen seiner bekannten svl ^ nkenlänfe, gibt ,ur ?in » te . xdie ,nm au -'-glei<f>enden Tor '"'Wandel, Neiê r Beifall lebnt die sck»Sne Leistung,Trotz beiderseitiger großer Anstrengung . wov?> Gewinni^aneen für beideNart^ien vorlagen , konnte an dem nun uneutMedtN-m Stande bis zumSck>l" fse ni>btS geändert werden und man mubt ? neft mit dem 5>esult??t de"Vors" i - rs ^l ? zufrieden aeb - n , Cckbagverbältni^ st : ? fl-r .VHSnir'Tic endagltig -> k» n t s c!>e t d " n g i n> szezi '' ? dyrste nun , vora "5«gcsctlt . daß beide Mannfck« st 'n ib? nock » fälliges ?viel gegen V,'gewinnen , in einem Entscheidungsspiel zwischen „Phönix- und .V f^ V, 'fallen.

Karlsruher Strafkammer .
8K Karlsruhe , ö . Mai . Sitzung d ->r 8 . Strafkammer. Var»

ibcnd^r : LandcierichtSdir ktor Dr . Schick.
Der Schmied Emil Durm aus Malsch war des Jagdver¬gehens '

. des Widerstandes. >der Körperverletzung un^
>e» unerlaubten Waffenbesitzes angeklagt. Dürrn
mite am 7. Juni auf d .'r Gemarkung Muggensturm mit einem schuß¬bereiten Gewehr in .der HaNd das Keld nach Sasen abgestreift. AlsNotiv für seine Iaadlust gab er an . in der Wirtschaft in Malsch , in
?er er verkehrt hatte , habe man g<.' ?agt . eS werde zu Pfingsten wie»ierum kein Fleisch ausgegeben- Dies Hab ' ihn geärgert , worauf einAast ihm zurier , er könne ja auf Feld gehen und dort einen Hasen)olen. Dann bätt« er Fleisch . Daraufhin hcrbe er sich auf di.' ver¬boten« HasenjMd begeben . Er nahm hierzu ein Gewehr, einen Feld-it cher, einen Browing und einen Nucksack mit und ging in der Rich¬tung nach Mugaensturm - Fliegerhalle . In der Nähe der Kliegerballeah er einen Gegenstand im Felde sitzen und vermutete , es han¬delte sich um « inen Menschen , etwa einen Feldhüter oder einen Gen¬darmen , d . r ihm auflauere . Um sich unkenntlich zu machen , knüpfteer sich ein Taschentuch um das Kinn und « ilte davon, auf die Land¬straf!« von Ettlingen nach Rastatt . Bald sah er dann zwei Gendar¬men . die hinter ihm ber waren . Durm legte sich nun ins Feld undsetzte sick als die Beamten in seine Näh ' kamen , zur Wehr , griff nachseiner Selbitladevistole und sckoiz nach dem einen der Gendarmen ,der dabei erheblich verletzt wurd-: - Trotzdem konnte Wurmfestgenommen werden. Dabei wehrte er sich immer noch und bißeinen Beamt n in den Finger. Schließlich gelang es ihm . zu ent¬kommen und sich bis in den September verborgen zu hal 'en , wo . wei¬gert« er sich vor Gericht anzugeben. Eine Zeitlang versuchte Durmdann , den Geiste ^ - störten zu spielen , sodak er zur Beobachtung nachH ' idelvera kam - Man fand aber , daß er für seine Tat v ran w«tlichF. Das Gerickt verurteilte ihn wegen Jagdvergehens Widerstands.Körperverletzung und verbotenen Waffenbesitzes zu 3 Iahren . 6Monaten Gefängnis , unter Abrechnung von k Monatenfür die verbüßte Untersuchungs'haft.

Wetternachrichtendienft d. bad. Landeswetterwarte in Karl »rvhe
Allgemeine VZiitcruims.Uebcrslrdt. Das franzSstsche Hochdruckgebiet istmit seinem Kern nacb Siidde ' !, 'a,land gezogen nnd h- i heiteres Wetter ge¬bracht. Infolge Ausstrahlung find in der Nacht die Temperaturen vielfachbi , unier 0 Grad gesunken . — Von Westen her ist rasch ein grokeS Regen-gebiet herangezogen und bringt bereits heute srtih in NordfranIreiK . Ssl-land . Dänemark und NordwestdeutsKland erneut Niederschläge.

D -wS °Vg'55 Sw -
ar^ ' ' -' un .»«ende

Wasserstand des M Heins.
Schusterinlel. K, Mai. marg . 6 Uhr : 2,21 m. 38 «n gest.Kelil . s . Mai , morg. k Uhr : S .9K N1, 17 crn gest.Maxau . S . Mai morg. 6 Uhr : 4,6S in . 11 em geftMannheim , ö . Mai . morz. 6 Uhr : 3 .S6 m . 10 cm gest.

8tstt jecier desoncieren ^n?eixs.
lZsÄsrn »benä versakieä n»cd «eliverer lirsnkksit rasin

liebsr ^I»nn , unser trsiibssor-ttsr Vstsr

l.» r»retUnspekt «»e «. v.
(Zso eralsekretär Krieeerbunäes.
Ksrizrudo tl!a,rIkrie<Zr!eistr . 21 ) , 6«n <Z. 1920.

In tieler ?r»uer , im kiamen 6er Nintsrbliebsnen :
ffrau ^nns Sslioilik. ?ed. 8>xx,

Zssräizlinz i Z»wst»z . äen 8 Klki 1920,
' /,3 l^ir oockm ,

ZssIsizAinti Uovtse, lO . ^l»i,N/« llkr . in 6er Ztelsnkicircbe.
geilsiclsdesuclis äankencZ -ckzÄsiint. 7793

5ld»zch !ii'gM2n!»grn jeöe? Sri v. KMz.
Vslonolitunevlcvrpvr , ilel??-
iivkl» ^oedavv^i'ste. sowie

i l) se ^ 5tsom - iVZotore
«t«t» vvivtttlK. 7749

^üiksrvr, llekN'. - ii. m. b. N.,
23. 1'elepkol» 563l .'

MrdMWWg in RllndWen .
ANr Pferdcdesltzcr werden unter Hinweis auf

S 7 Ziffer -- der gcuerlöfcbordnullg Ilir dl- Sladi«ar^ ruhe -Iilcrduich aiisgeford-rt , im iv îlle emr --
Ncveralarms ihre zur Veriügung stehenden Pferde»aa, vcm nachftgclegrn.'n ?<ei >e . l,au» , » entsenden,
Hiir die Dauer der Hilfeleistung wird die »ris-
6bu»e Vergütung gew-ihri , «ufterdem werde»t-ir die am fchiellNen an den Seuerditulern ein-»eilenden Pferde besondere Prämien ve »abU .
Diele betragen „ _ivr das erste Pferd -für das erste Baar Pferde 1^.^

sllr das zweile Pferv 5 ^?I>r das «weile Vaar Pferde 19.- ^<iir das dritte Vferd 4.^ ^tlir das dril ^ Vaar Pferde 8,^- ^iür das vierte VIerdtili das vierte Paar Pferde
s«r das tiinite , »-» ste . gehente und ^ „achte VIerd te 2 .S« >l.

ES werden denitigt '
«m Beuerbau » Kirkel 5 Paar Pferde .. > -b«l»ras!e » » Vaar Vierde.I Leopoldl-bule 2 Vaar VIerse .. . Neb?nluSI«?' le 2 Vaar Vierde ,

Müdlburgerlchule Z Paar Pferde.
Die Pfcrdebesiker macden ft» durek Nta'tbetol-?ung vieler Aiisfarderung nacv K 114 Zifier ^» 'S Bad , Volizei^ZlraiaeletzeS und der SK 8Kst>«wid zgz Ziffer S de« Reta'»ftrasge!-5-S ttraibar.
KarlSrudc . im MSr» lSZ3.

Ter Stadtrat . 72M
ErfttlaM«« S«»ro»ftr»»a RordbavernS

>nit nrotzem vitma Kundenkreis ?»«dt V«r-
bei lieferunaSscidigen

.̂ inilrreil- li.Tabllksakikei!
evtl . auf eiaene Rechnung , PrimaReferenzen
neben ,u Diensten, Anoebote uut . i?.«n Nad»l? « ?lfe. KartSruI»« f. «.

^ auv^bi-isfs u . lZankszgungZkarZ^"
werden r»üed unä ,»ud»r »nxelertizt in 6er

CtgM -- v .MWvlZ-
Der!te!gs?i!Z?i!.

Die Gemeinde Ginnen ,
Amt Durlacti versteigert
am Montag den 1l>, Met
dS , AS, ge««n Barzab-
lung tm Gemcindewald :

Z8 Stck , SiSen t,—II?
5il von 0 .6-t—2,S7 s? ltm ,
14 Tt6 . B .icben II . u III
Kl den V.NK—1 .1Z »flm

Z StÄ . Nichten IV Kl .von 9 .ZS u g,S7 NNm ,l ??vrle Ii , Kl, von 9 .K7
Kstm, ,
sowie etnige Ster erst¬

klassiges. eichenes Nutz¬bolz und mehrere eichene
groke Stumven

ilusammenkunst nach-mit . ^ g -'! 2 Ubr »' l'imRatdaus , Xl)6VaSingen . Amt Dl-r-las, den 8 , Mai 1929.Der Geineindera «:Milser , Bürgermltr,Krämer Ra,Ict>r
Usm ? «
esirsll«ii.>iI«i<Z>ii,gK »»Lelce
llgllormeii , Zvkuke. U :r?n«eiLiSlive. ? ernglü, « r
^Vslion, wu,»linel, umenie.Liidsr . ^sjllsni->n,»iSdsI . ^ Ztims,ek ! n « n.laiirr Zo er un^ »mlsre»,u -sllizomiSen k>i-el2 « n.An. u . Voi»ic« uf»g,

S.SVN 7-8-
Ksrdqeo?on»t^. 22? e>!eo >!!>n zof !;,

Ann- a,t , » Nino
«Mädchen« wird in autePflea« avnegsb-n. ^>n^geböte unter 'Ur, Ll47 « '>an die „Bad, Vreile " erb .

„ . . . Iw.'ert «1475nsnl ^ivo >»stsm IKsin .
Nur Einrichtung einer

Vkotograpdilch . Trocken-Vlattenfabrik wird am
hiei gen Place ein

Welcher Architekt liefertPlaue z« odiaer Eiu-
richtuu « ?« nacb . unt . Nr . Kl»7I5an die .?iai>, Preise".

sliteS solide» wefch «ft
sucht zur Vergrtjtzeruiig
SeS Betriebes
zn - MWW
aufzunebmen . gegen - nt-
iprechende Verz-nsurg 'd
Gewilinc ' cteiliauna . - ln-
zebote uut , Nr . 77Sf an
Sie .«ad , Presse- erbet

Wir suchen
zurErweiteruna unseres

Ges<t,äftSbetrtedcS
30 - 85 Mk.
zeg -n feste Verzinsung

und Gewinnant 'il
anszunehmen.

Angebote unter Nr, 7777
en die .Nadiiche Prelle
Wer leibt fnnger ffrau
1W0 Mark

geg . gute Sicherh, ? An-
gcb , nur v . Sclbltseb , u,
Ä18780 an die B,id . Pr,

klienW
"

7kss5po ?tgeleUlckstt is d «
5-1. 7s». 1S1K . 7A9 . . ?«I«irr..^6r. : kdenii,.»M. VVIi».

— QaÄerr»»»t »»^usküdruvs von ^»ansvorten »Her
Ielnr» n» i-t» llmct

vaed uo6 von allen tMtrsn. »uok lledersso.
8c !, IS5 «

cttgütoi -cksmpss^. VonkoZ«'
tun s .öt . naed ULlj voll Allen kkemstslwneo dls Nottsrkism . un<j ^nt^vernen.
6em Oderrdoin dl« Kasel un6 Frankfurt n. ?>i.. sowie um?sksdi- , in Verkinaun» mit 6erNl>eIl»«vk«N» »,rt » ^ tt^ il,lSe««l>» tZk»tt v«ein . t .Vlanadeim. i.uo>vt«»da'sn , , ltti,. ! >uiftku??— ltiitirori, ttotter^anr, ^ntvsrpea, unl 6er ^^»vvdsim. 1^u6vl««b»sen a. M vln. Kedl. Kot«or6»m. ^mvsrosn,!V«ue», t^arl»«7uI»Or liarlsrul,«.

lmponi» un «I V« i»k« !ko.
Vsrtrvtuiul k Skvaev«lod» ieclg ^ nsi^iv" srtstit.

SoMatechmker .
4—5 Semester BauZe-
werteschulc, flotter Acich.
ner . auf Architektulbliro
nach auSW, , bei freierStation , zur AuShils-
auf 1 Monat solort >̂e-
sue>t , Nnaebote mit Ge.
haltSansprLch: » u , kur-
^m Lebenslauf unter
Nr . ZllKa an die Ba-
difKe Vrcsle erbeten.

Von bedeutendersteidbadnfabrik
Verireter
für KarlSrulie » ild
Umgeb, gegen HobeProvision und evtl.Unkosten <Zulchltste
gesiilsit .» uSsillirl Angeb
m . Äiig. biSb. Tätig-keit unttt >>!r 8IINaan die Bad. Prelle.

! ^ z
"

» SMS ,« Sabre . mit «ewandte »Umgangsformen , auterHandlchr . vr. Ref..Trachttragend , »» » t rastenden«Nrkt>« a«kr« isbei,ir,t .Zobnarztod , Vrivatklintkal» SmvlaaaSdam - , Hel-
mit freier Station. An«aeb . unt, Nr . «? >8Z? annie »Boa, Prelle ' erb

eiMcütcZiese Liste ?
" IlllVV" uslsor» ,^ g, ,ixi«u,

— - 2 »i -,»LUnv

Lekbltäntiger
vuekksttsr
oder st»Ss>lein «um sofortigeu Eintritt
«ei«At. Offerten mit Zeugnisten , An¬
gaben ? es Alters » , der iSeballSanlorlicheunter Nr. 778ion die »Bad , Presse,"

Kontoristin
aesuckt.lilnaere Kraft , nachMitteibaden anl sofortGenaue Angebote unterNr !,IZNa an die .Bad,Presse ",

Hicst ' e «onk
l««1>t „IM alSb ' ldig Ein¬tritt ttichttge» . gebildeten
Steno - yMen

oderSttnotypistln
Bewerbung, m . lSebaliS-
anlvrllchen u. Aeugi is-
abtchriften unt . Nr . 7771an die Bad. Prelle erbet,
Alickerin "

.WGciimltt» Schllleriir, 48,
Zum baldigen Eintritt

suche ich « in tiichtiae»
zimmemittilheti .

welche ? gut bügeln und
klicken kann : evtl. käme
auch ein besseres Haus¬
mädchen in Betracht.
Frau Fabr . llnterberz ,

Durta«». »lZda
Ein ordentliche «
Mädchen

für Küche n , Hausarbxitkann iofort eintreten,l^b Gewalt und gute
Bervslecmng . ^

»tailftr. 44. Kitnstler-

Geilttiilvertreter ,
ykr sebr gewinnbringende. ansslchtSre 'che»« s«!dl. »esch. Artilel . di - bereits in verlch.Gegenden in Stadt und !>and mit grobem Erfolgdurchgeführt wurden, find an talentvollen Herrnmit etwas Kavital zu vergeben.
Mit der Uedernabme kann Im Voran» d«u-«»nd « lkxistcvz zugesichert werden .
Angeb . unt . Nr. BZ17S « aw die .BaV Preise'.

Von arob-' m Werk cinerCri'fistiidt N' eft»d« »ticht<»«dS im unbelevten Gebiet werdensllr dauernde, aut bezahlte Stellungeu »umEintritt am 1 . Juni od . früher geiucht.
Ein Schmiedemeister

m , reichen Erfahrungen in Hammer-, Hand -,Gesenk- und Winkeischmiedearbeiten .
Ein Kesselschmiebemeister
welchem sämtliche Kestellchmiedearbeiten anLokomotivkelieln vertraut sind.

W BW N ! !l >>M« l!» IW
Von durchaus tiicht. Meistern m . nach¬weisbar langläbrlgen Erfahrungen nuk obig.Gebieten, die mit Arbeitern aut nmzuaehenverkleben , Angebote ni ' t Mld , Lebenslauf.

ZcugniSabschr . Gebe l ' sanlprüchen.frühestemCiutrittitermin unt Reierenzen erbet u it.5 . ». V4S an Alo-vaas««v«l« » «>»«»l«r. «Nc» A14kg

TNchti «eS «i47s
AIIeiWiiWeil

nach Frankfurt a/M.in kleinen . besierenHau «-balt zum 1. Juni bei
bodem Lobn und gutemEl>en geiucht . da mein
Mädchen , welches » Jahrebei mir war . heiratet.Kr««»

Nranifurt aB « cke rweg Nr . ^8.

1 .-llmiiier mit Küche . Zuerfragen unt . Nr . BSI8S8in der .Bad,

EbrUches . fleitzlge»

um Eintritt, eventl. versofort , aelsch «. 778«Kailer-Allee «9,
Mädchen od,fsrc>uk. einig,Stunden de» Tag« ge !.
Z >875iüKleinrSvitalltr. k
MMZWS !
I«. »on «or ! »t. lebt « m,allen Büroarbeiten ver¬traut, nur an selbständigArbeiten newöhnt , s««btver sofort

Anaeb , nnter Nr. 778S
» n die Bad, Prelle".
Zj. lWimr II. v»l!U!SI!s
f ' cht Stellnna . auch aus¬märt» , Angeb . unt . Nr.8I87Z7 an d. Bad. Preffe.

Tücht. Ma chinenschrelberin
und Skenokypiskin

»u möglichstumgehendem Eintritt a«fu<vt.«er 'viiliche BorAclluna vormitt . »milchen
g- ll Ubr in meinem BüroKaiierltr. Iü8.Zeugnis mitbringen. 774S

Sllostgkwrrbkhaus C. F . Vtti Müller.

Mädchen -Gesuch .
^ vilr sofort oder ? vSter wir » nachKarlsruhe ein i»nqere». iweit«»BlSdehen in gut bürgerlichen HauSd lt^ llteBl' — »-
WWW. tili
wollen sich m .
»Badilchen Vrefle
0« l»» t. Gilt« ,Nur ordentliche » , arbeitebandiungu . Äervsieguiig .

. . willige Mädchenmelden unter Nr. 7781 in der

«üchenchef.Wb«,
stützt ans ante Reugnistelokort

Angeb . nnt . Nr. IllZVSSan dir .Bad. Preise",
Ein 48 !dbriger. allein-lteb nde M «nn, ehrlichund »uoerlässtg . s « «» t

rinra «atru KerdieuA .
Auskunft erteilt unterNr , ezl780v dte .BadischePreff- .

aleich welcher Art . Ge, ..Angebote unt . Nr, ZIS784die .Bad. Presse " ,
Geb. Mulein
in sämtl. HauSarb.. auch
etwa » Kinderpfl. ausge-düdet, sucht Stelle alS
Stitde od. «inderfrl^
evtl . nur aiS iuShilf «.

AuSfübrl. Offert, unt.
Nr . 7781 « an die .«ad.
Preste" erbeten.

ZininltttaM.
Suche losen mein mzbkZimmer (Nähe Hoch^

schule) gegen ein solchesim Stadt -Zentrum zu«» uschrn . Kallers» Ig.II . , bei Sior,. A1Z74S
Kchön möblierte »

Wohn- n . Schlahimm.
-nU ' l' ktr . Licht an fol.

n? -?. bu oerm.Ro«. Erbnrin»enstr, ^.? - Stock. »^ ,87«
Limmer mjt Essen airHerrn abzug Adlerft. ZZ.Wtrtfch, Gemlluden
MSbl Mansarde an an¬ständiges Mädchen oder -Frau ae»en Hausarveltabziig-b 'n , KriegSsir.lAz.II Si, , Reinach, Vl7S7Z
MSbl Mansarden,imlmer an anst. Frl . losor«,u verm. «dlerftr . 7 . V,»»echt Z1Z7M

iKItineAIIli !
ca. k bi » 8 Zimmer
am T « s « b « ra
gelegen . ,u mieten
oder ,u kaufen ae-
fucht , Angebote mitPrei » unt , Nr . 7785
an di « Bad . Preff«,

Zun,
Unterstellen

»o«
Mobiliar

geeigneter Raum oder
Räume, ca. Sti um . a»
einem Ort« d«r Etlen»
dahiilinie BrackNa!—«arlsr»b« — «ottatt
geiuedt. «ermiUl»n»,«irv »eracktet. Offerr.unter Nr . BI7W9 an die
Badtkche Preste erbeten..
Ruhiger , junger Man«

<Slud :nt) sucht losort
müblierte, ^ i^mer

Angeb. uni . Nr. B2MS ,
an dle Badisch- Preise.

Jung, »aufmann fucht^
möbliert. Zimmer
oder Anschl tz an Cbem«.uiber F-amilte. Off. unt . !»!l ?7 '!N a » d , Bad, Vreffe. '
« AmkiMaAMu

'
miet . g« f . Süd «. Alt- od.Ost adt bevor », Ana,unt.Z>g7Sis an d. Bad Preffe.

suchen in allernächster Riihe nnserer ^
GeschästSrLnme, evtl - auch in der Wald » '
hornftrabe , per solort zn mieten .

pskuv" lZ. m d . tt . . XsrlLNlke
«atlerltrab- 14a. TeitM NSL. PtiM
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VoppaisNsta din . 19 vom I . Rilol 1320 .
Sl » -» «>n >, in « nttn ttl,n «l ^ ll, ^ n . «»» . » 7 — 44 >i >tl ' «, » tt «tlit « lt .4 S in Innu tln »«ei » i» l >80 lonnen »/ .

6. 8. I ». 1». 14. 15. 1». >8. >!>. 20. 21 . 28. 2«. »2. »5. 40. 45 mm vm .
s . IN. NunSelroa , 4ii,S0 ^ « » tllltltvlt , so . 45. 4S, so lluo 0w .
8 . !N . VI « rIl « ntel »e >>, 4 —« in l «uut

15. IS . 18 . M 2S. SU mm visrittinl .
>il «>ti -anll « l »« n . 4—S na lantt . lZ. 10 mm vm .
l ^l «, <>l» r>ntertal In ^ ittntt ^ n «

SN 8. 2r,12 . S0 I4 . -- „ 8, Z5 -8. »!>,I2 . 85,l8 . 40/8, 45,8 . 45M. <5,10.kam , 55/Itt . 55,20 . 58,12 . i!0,Iii . »,,,12 . 58,14 . 80,14 . l.5 ' I » S0>,2 , 70,14.ö5/?0. 7g,I < 7ll/2l ). 7lI/2.̂' . 70,.< 70,S'>. 75, lü . 80,'Sil . M,l ^ 00,2 ^.W,2«.
V0 !S2. UIU,lS. lvÜ/17. IM25 . I00 -2N. 104,28. 104,30. 2l4/I4 ww .

s . IN« Unnclel » « n lo Millen unil l?unäen
20,I >,^ 20,1 ' » 20,1 ' /. . 22,1 -. 22,1" . . 22/S 2S/I ' > 28,1 . 24,1 ' ,^2N/1V 2l! I ' v 2,I,Z . 28,2 ' ^ M,l . 28,1 ' ,» MI ' .. L5,I ' .. 28 '? . 28/2»', .N, MI . M,I ' , . M,I " .. 80,2 S»,2' . S0,2" . . S2/I . S? ,lt, . . 82,2.— " " d" ,1 ' > ^ >,2- ..

! 8,2>,» 8" ,I >
«2,2' -»

"
1Ä ,. . . .. S4,1' ,<. S4/2 ' .

" ^
Z5,7.

"
S5? 1>>

^
8.i,I - ..51,5 ' , . 55,2, 5>5l2' , 5>5,2 ' . 5>̂>,7 . 58,1 ' l >>, ." v ,.!0,? . 00,2 ' ^ So,!-' . « j,l ' ,, i>2,2 . 84 - l ' ^, <>!i,2 ' .. l!5,5 ' ., K«,l ' .. MI ' .,î8,2^^ M, ? >. 88,1 ' .. ,i8,l - . . ^ ,2>> 88, :,. 88,5 ' . . 70,1 ' . . 70,1 ' ,. 70,2 .70,2 ' ,^ 70,, ' ^ 70,» ' .. 70 8-,«. 74,4 . ^4,4 ' . . 7S/7, 7N/2 ' ^8,1 ' /. . 7»,1 - ..7^ 2, 8S,l »^ 87,1 ' ^ 87,2 ' .. Ms , gil'Z' ,. Sij,4' . . »5,4 ' . . 105,1' ,«.80,2' » 80,2 ' » 8»/S. «0,4 . 80,5 ' .. 8?>,5' ^ MS . 80,2 ' i. mm .

Wlnk » lvl, » n ln l ^ » «i « ^ litn ^ » n ,
Z5,SÄ5 . 40 40, ». »0,S0 . 8!l,40. 80,50 . 80,SS. so,MD . IZ0,lZ0,IZ mm .

In Qs ^ s ^ Itln ««« ' ' ,
8. k<? >0. Iii . X ? 18. tkl» 20. I» k» 22. N ? 2». II ? 2«.

IN» nlsrel,en . 12 —» 4 n , I « . l.w - lrs, »mt 58 l 'onnsnl >2 mm vm .
S . >l . 8taI »I . Nll >-t ? n . 4 - -S in Iii . ! ln ' ? e, »»nil 7»V1'ooi >sil >

SS. »8. 40 , 45. 50. «5. 7». 75. 80. 85. U». « 5, 100 mm vm .
^ bs «>mn «v >c " I « » KI . 4 —N n , 1» -' ^ «ln, «s, »ml 150 ? oao «o >

15. >8, ! !>. 20 mm vm .. 20 min »es ! « kklM.
al » »ytlln « n - 8!«,ni1 «?^ ,t » kl . 50 —so Ii» peitlskslt

>8—^0 ' ,. vuliniinik . S5/8 mm .
S . IN. 8oI,inI »- rI «»ItnUi,l »<»I . »»>—70 Ic» k^ssllekslt

IMNtt . 140,140 . 170, >7». 1500Z5 mm .
SIIdvr »t « I,l . 2. S. 4. 5. «. 7. «. 11 . 12 . IS . 15. 17 mm vm .
Oonilii -Iinivrt « 1 > i»n » » lH » l «»n » nvIIen , 40. 45, 50 mm Om
Slsnlc ' « - ai/en « » 8 ? vk »k » ntn »nt «- rtal

».5. II . IS . IS. >8. 19 . 2ll. 21 . 2S . 24. 2ö. 2». S-I. ZZ. W mm »«elisksnt .
Vl » nkite2oe «?» « » llun ^ enwtvrl » !. 2. S ,. 5.2. S. >8 mm vm
» I« nkSeze !>e « nv » VIerkantin « t « rI » I . 7/7. ö/!). 15/15. ! 7U7ww
LI » nk »!vi « ^ « I I » l?!>>!<! »>vvlli ' l ^^ n

I »X13 . 2!,X17 . 24XA !. 25X20 . 50x2U . 74X25 .
Ve ^ rlnlct « üleod ? . 1 : 2m . 0,875 0.87, 0.7 mm .
^ euervt ^ slvkt « VI ? ode , ttlver »« lirUllvo

L',». S. S ' ,. 4 . 5. 1. 7 mm .
Iülel ^ trol ? tl5vli verzelnlct « Vlev !»? , 1/2 m. 0.S. 0.5S mm
Venblrlt « » . »I . 8tnkIVI < vke . I : 2 m . 2 mw
L » » rttlirrn nilt liv,vln «lv un <! lNnN ? n toorolsls I.llo «oo )

«ckw ^r-: : ' ^ I . 1' .. I '-,. 2. 2 ',«- .
vei -rinkl : I . I ' . I ' ». 2 .

^ « ,,vk >»N '«» ,r » !» r «' n , n n «, >n « I« >» Qttoa « »
?- es 8000 k« 1,8- 2" « lvixsnä ,

ll » del »vl >lit « v !»^ n . «Ilver »« tZpvlieil .
Svklenyn . ttütio >05 unil 110 mm , 10 ni lanik.
Sodle » I »« dv !« » Utienrvkrlnk -- 20 l ' onnso .
LUUen » lui » li »luin . L8,g0 ° ,I >» la Mödivtlea .
Qvl - Inn . S0 °U » - 500 k« . S5' ,°I« .
Ilt »nvl »? Inn III <Zrl« Ina >dILckeo .
^Velviidli ' I um «o« okmo >rea .
^ eri -o - SIIIvlum , ca . 45^ ,1» . elnlss Waeen1 » ckuv ? «a .
lto « k « len ^ erro - iilULluiu , 10 dl» 14 ' ,»>« . « lal ? » W»esn

iutluutcsn . ,
^ err « - HZ» n « an , <dc>clip70ü « llll » Z. vlol «« VVaileolaSmul «!».
? d0i,pl >«»r ktupl «?» IV . I« . »
v >» uxlt ^ INa ^ avtltle » — HI » >tne »It .
l - rallt . I» l? k >7i8di k«r«e »>ellt , rur k'kdrllcstloo voll Troolcsllvls -

mealeri . ? »Lkun «vii usvv .I
üun »tltr » ttt ttllr Lokmloi '- unil VIoIZsr« lr >vooIc« >.

iVlannkvimvn LIsvn » u . Siakl t . ag « »'
Kam <Ze »

k'emruk i-gZ8. 44U k» !IS. INunnIivIm . vi 'odl » n » (!ki 'lN : KI,en,I » KI.

Kleineres oder mittl. Gut
» Irl .Mild « n » Waffer . mSal . wdl . Teil v - den » . mit «ab « vo »
erbillenem Vttobnkans . inöalliiist einoerl ^ tct . solort » der lvii »
«er von tÄrosik « nsman » « IS ftändincr Wo ?i» siv «u kauien « « »
siicdt . B' eri nele « i wird ans s^ Snen alt »« Park t »
L>r « xnd mli « Itein,eseNc » « r Uevitlkeron '' .

einer
I4a

>1» lere » i ball stlv «. iii . l » KiNlnae » a » f und k» ni > die ?^e»siitilsnna r - n d - ii u » erlalae » . weil , rechi - « Slüdrlich «
ltiloilcri « ,» llud »o richie » aa

Philipp vuchloh , W Wn,
'
M . Ma Montana .

Debrgnt erb - lieoender
Vtliiiiz « ll. VeiliioZlliolor
» I 8 - trIebSferiia .
mit allem Zubehör Isfort
nea . Höchstgebot «u verk .

« . E «Swcn " e « a » n .
ynkiaber : S . Wei « b >»e1>.

Wesen <VelK !» t »aukaabe verkauf «
^ » vpelilmmrrilnrlcht « » » «» mi

dl — n oscichleZ » !»« « cktrll » » ».

Städtische Waldungen
Hir machen darauf aulmerklam , dab da » Ab¬

schrie den und Abreilieu von « elle » iind Zweiaen .
sowie dn « Betrete » der mit rniiiia » , ? «cheI,
oder Verbotstafeln verlebeiien iuiiaen Kulturen
<Tchonuii <ie » > Itre » « lie » » ve boien ist . .Die Poll »e ». sowie die steld - u . Maiddut bade »
lweilnna erliallen . all ĉ Utbcrtreiunae » tok- rl , nr
?In,e «ae «u bringen , ddmti wir strafend « inlchreiten
tonnen . »UUa

Dnrlach . den 4. Mal ism .
<1it r » «rni « ttt « r a m I.

Für Wahlzwecke!
Einige Millionen BriesunWälle

billig abjuaeb «» . 777»

„ pakuv " ( Z . m . d . tt , l< s5l8sUks

Aailerktr . Teles » « 6755

^

Fisch-Vttkllils - Nstck
"

Ab Freitag vormittag treffen

täglich - - - - - - -

frische Seesische
ein . 77ss

Fr . Eisenmenger
Lulscmtrasie 44 .

Lnolla SonUungvn ka ! n » t » i»

NsnÄ - ttsso

vinee rol 'en u . omi >fvkia
»« weil Vorrat rowdl :

V/ar « SUlct »Ilc. 0 .7S u. Uk . 0 .S»
« ,lelio War » ' /. l>I>I. ^»t . Z - u . »Ik . Z.S0

lilslokei >« ol»o dlllizor .
? ernor oinplsbio nooli feiozls »

kouitsüLso » ? ttsii « n l ^ Ss »
/ ^ ttortslen XSso .

rolsloo 18S7. Waläslr , öl il .u >1>vl ? ,pl » t, >.

ilvlsrt » l> rkoinlici, ? ,' Llallou ^ 1470
N »̂ rl ? l « r,od »nai >n , Uvvd »t » in INsti ».

11-IZiiichiiii.Mli
Nir Jadr «»a « >l » ii<>e « » focht . Genaue »iuiiieUuna S
Maschinen , low . Materialvorrat in !ltundel >. blank
Ld rukidm ., i^ lncheis . 2»X5 . >» » ndei >. ö»X !ierlorderl .
J,d » - Werk !!>a » er II - . , armen , ^ il .inaebot a »
Ode rinne n . I iiaoer . tauotpoltl . tl arlsrube . Bi »»'

AcklmWge °"

Fuhrwerk
»« r « bl » br von
Sodl «» a « l » chl .
PI ». U der . Nach ?.,

« maN » nsir . »».

8ur » Mk
ÄSelche Taballabrik oder
labatwaren - tyrvbdandl .
wurde Krieglinv . i » Ii .
« ILdtllien der Podenfeea .
eine i> ilI >>leerrich ! .Vnden
n . l̂ inrichtun « voidaud .
Lve »ialaejch .» vch nichiuni
Plave . Zufchr u . » i >7>mu
an die . Uladilchc Vreffe " .

Schuldlos aefchledener
Mann , «7 J .ibre all , in
sich. Siellnna mit dovcin
Einloinme » sucht vaslend .

^ eben5ke ötmu .
A live mit lkinker nicht
audgelchloss . n .

» » aeboic unt . .118740
an die . üiad . Presle " .

Ausarbeite »
ind Nnl » rtiit « n von
Äetirn n .<iolIt « r >" Sl >» l
sowie ZNn, « er » Tape¬
ziere « und Delor ' eren
wirdvrvmoibkiorat in > .alliier b - m v ' iile . ZISLo

>HiIt > Postkarte .
6 . TclscttPclch ,

giidrlnnerftrakeSV
>!m ?>os.

Gebrauchte

Doppell Träger
? . I » « . i ». 4.50 m lana . s » taufe » gesucht .
sln « ebote um . Nr . » lZ ? a an die Gclchtisl »'

stelle der . Badilcheu Press ' erbeten .

Nerlorentt Elück .
Witwer , staail . Amte -

il . incl , ^Z. an . drel
! ilnd <r (2 Mübchcn 7 ».
II Jabre . I tinabe 5 I
>!ul crjo » .. brs bcflcic
Schule . >u » 20 000 ^
P ^rmöSc » . soivie „ » ,
rtiiN ^rtchicier HauSKili ,
>uli » sch> Yriinl . v . V .iiidk ,
aus nur auicr , aiikeseb
Famiiir . im Alter vo » 21
bis z .> N . , zw ck» spüler . i
» elriit krnncn tu lernen
tlann filt, evll . auch »ur
Elnd ^lrai enlschl .

Nur solche wollen
sich melden , die sich nach
Nllicklichcm Krim sehnen
lind aiS liebevolle Mut .
lcr die kii»Äcr , u deb '" ' .
bell , verslcb . w .-nn m » ,i.
lich mil Bild , untkr A i.
<Ii>b« nSbcrir Verbüll -
» isse . i>> < r Ns , VI7K01
an die B .id . Presse .

SlrcuNll ' P . rlchwicaen .
bell „ iS .' flcherl .

Fräulein ,
eval ., von « ugencduicm ,
Iyiiwa >l?>schcm Sl .' nf>>rn .
^ Ulle 20. tadellosen Zin¬
se» . <i -b » l>el , lilchlü , im
k>a »» liall , vom Landc .
VcrmSa Z5V00 liichi
» araklervollen , soliden
Herrn , u » eiraten .Nur » ir kle AN'iedot - n
« r . VI7S05 « n dir Bad .'I ' r sse erdeten .

wlinscht « aus .
Z1? iru » maiN . 27Jadre .in « esich , Pofilivii in ver -
inva . tuna . Dame au » aut .
ŝ amllie . Werte Änaeb
mii Bild erbeten unter
.. Union - . Berti « , ^ oll »
amt »7. « 17087

> - Ksedmel

livkert « edllellitvo »

ävn » Ilm «»t « !loa :
Kurlsruii « :
I .u 'I^ !ir. >VII >i? Im» lr .5
Klv ' il ' rsl -aöiz ?!4 u 24S
sierv »slr » vs 45
> inli !Iel » >7nko 15
>V» !(jslcalZs l!4
VVllfisimsmiko ü?
.Vu »uslaslrklZ « lZ
^ el >I0or ? ' rnLi » 18
XsI «e7«IIes !̂7
>!atie lidervef » ' 5«lv« I
lideliiilralls 18.
Viirlild, : ,Il ^ ill ' !» rnvs 15 . 5028 j

xsri »rui «r
? « »»m « nli rrrvin -flidrlk

v/iik . eio ^ ek '
j »-.

tl^ ai » vr » tr . litit , Ii

iec>mr>!e ! l .
Keleueliluvl ?»>ivi -iii!

Ankerlll ? un « »niekn
»n seil » Innenileknl 'itl

» !Is
>05.

. nenis
Inri ? ni1ekn7itll0li .

Korriilelts eloXlr ,t » vn «Ie >». ttttn ê « »
^ . » »Up ^ n , iialik

llielier . Vr« I>t » V «» tello ,
« ruUo ^ us,v » !>i elei <nnl .
delcler ' dszii «« , ? c>sa „ :sn -'.en jiuler ^ ,-l. 1278

-ll - 77,

8tosso !

Orolle ^ iis »
vsiil . kZillie .

preise ,
vezucti un -

beilinet
Ioknen <Z.

evertisco .
kii'zcb !!!!' . Z8 . ! siyW .

<! e !lvnli ? n :
I « affenichein . Aiblaibab
Maldnstr . 4 -, I. V<2l8l1-l

Mk .

Belohnung
demieniaen . mir
meinen braunen Ta .7,1
, uri >ckbri » <it . Terlelbe
kam nellern lrlib «wiichen
l ^ und l Nbr au > . em
lSiitenberaolal » abha » d.
Äor Anlauf wird ge -
ivarni . Äbiuaedeli
B >7 « « Cui ' vderollr . S. liverloren
am Z. Mai an der Mb

!5. an »«n - .Naarette » .
«! tui — <i » de iken — . »lb -
«uaeben aeae » beste Ve -
lonnuna « linldeiwer »
itrad « 14 . vart . Z1S751

Schausensterglas
Z10 om doch » d »milchen
17 >̂ » . S55 om breit . lowie

ein Flaschenzng
oa . 250—1.00 k« . Tragkraft

zu taufen flcsncht .
GeN . « ngeb . mit Preis unt . Nr . S0lNa

an die GelchattSItelle der ' Bad . Presse , erb .

Gut ., vliracrl . Vl7i >77
?lj« !' DlWZ ' II. KÜZSlllW
in der LSeststadt von zwei
Herren aei . Angebotes »
l!»II' t. <VabeI » !ier <ierslr . ll

iSedklilllhie « er
' »wie aa » ze Bibliotheken
1 -,u <t i ' ets k! llv!i>i»nll
1> udn . l)ff »n!>ueli >Kl>̂

Zu verpachten
n eiN ' n »»cht . »inge -en

ZchNlied auf Hilf - , W -i
gen » irnd Cdailtn >irb ll
^in sehr Sin gehende »
<Äesch>Ul In nilllclb ^diich
Amt ? stadl ^ Angebote m
Nll »v " rlo >i» r Nr ZN ? a
cm die B >i > lsch ' Vrcsse .

ita « ' e neue und gedr
IV » t ? s I . Z

Ang . an s Lmer » Ln -
« liiert ., lkaiserllrahe >IU.
Browni «» ^
Nedo vcr tauft
N .VS t tier . Ad , ftr . 4i?̂

mit Werkstatt
oder Scheuer aelucht i >i
l nigenend von Karl » ,
rniie . am ileolte » 7 >ei rl -
Iictttl . Zlngeb . u . ZI1S77
an dir . <tad . Presse " .

ttsus
in auier Vage <» kauien
ae ^uckl . tl ' ll . lnitilZcterel .
Äiigebvte » . Nr .
an die . Vadilche Pr esse " ,

<« » terhallenen
Viktoria wa « ett
iScldklkullchlerer ». sowie
kl . Pattjcwaften
>» kanfen «eiuch «. evenli .
Tauich aeg antervalleu .

< nnpS .
» r » r . » rnlel . LarlSrnbe
77lt «Irvneiislrafie 1^ .

>> lir kleine » P .mu -
vlerdchen oan « leichte »

Federnwägelchen
oSer Chaischen .

Tragkraft N - » Zentner ,
iokort , » kansen « elucht .

tlngeboie mit »ielchrel -
duiia u . Vre !» an »I2la
Aiijelgir für Sliibt ». laut .

V - br i . »».

. s - IlkH
Neitnnaen , ^ eltl <l>ris »
<e » . Ael <Iii»ft » »»« «»i« r «
o . lklUioer , unter « a «
ranlie de » Einstam » .
sena . inLadnuneu und
«leine » . Partien lnlch «
unt « rtlwNK ><> «>«sn <i»».
l >78a n « u >
Papierfabrik , Bruchsal .

» „ che « «braucht » « .
auch neu «

Obst , und
Gemüse -Körbe
I « tauken . Z1Z7S4

Vt, «>«>«l <»^ I» U ?l» llS.
Vnend, >ra ^ aoeni .

« teinftra ^e ZI .

Tintae ! >>»» gebraucht «,
gulerbalteneErdbeerkörbe
kau ' t Karl Bender tr >.
Obilbaiidinng . Ober¬
st a u s e n b e r » , Stgi
wern ? bach . Telelou k :i .
» liii MernSdach lXlZ^

Tuche aut trlialteue
sUlli « r »ia «

kssss ?
i » ieder «« rSlie . bi » 20ll0
Viier . «» taufen . »Inge -
vole u » tcr Nr . P >7 !!»5
an die lÄelchiiflsfleUe der
. Bad . Presse ' inli Preis
vro Viier oder Stiiet .

Holzwolle
laufend al » Vervack - Ma -
lerial «u kaufen « e ' ilchl

Qllerl . unt . Nr . >-<l87iw
an die . < iad . VreNe " .

Gilt erhallen «» Zl «7g,
Plüschiosa

«u kanien aes . : ebenfalls
ei » HIetk » e « g . Zingebole
mitPr . an Sr . llleiiihana .

G « rwigltr . 4l»« . l ^ .

Klleasbefchadii , rr ! « » >
Knoden ' Fahned .
ohi e «« iiMlNl . gilt erbali .
i » kanfeu . Händler vcrb

« ngeb unt . Nr . >>il .l7 » l
an 5le . Ü' adi ' che Vr >-sl^

vedrau «!. ! «

?sal >rrahmlin ! el
«u kaufe » geiuchl . « ngeb
uiiler !>̂ r . V ^ I8 >8 an die

. Endliche Presse " .

ii!>II!!iIIl !z
- Hüll

lse 'ir aul erballenl an »
gut .

^
g >- lu .
an die

gul . Hanle lolort >u kani
cht . Ana . unt . B ^ lStU'̂ ad . Prelle " .

A « lau, « » aeluchtl
Ein blaver MekirM .
Angeb . mit PreiSana u .
B2I874 au d. « ad . Prelle .

ZW - Ner

zu Kaulen gelucht .
Die Gemeinde LcovolvS -

Halen sncht einen sprung .
ISHlacn Zuchleber von 8
Älonalrn an auswsn !
solort z » laufen . ZllSa

LeovoidShasen , 4. Mai
1S20.

» er Memeindern «.

bestehend au » Nak « tt .
Kredenz . Tisch und 2
Stiiblen In bester AuS -
siidrung , iveg . Plaftmang .
sofort blll ' a »u verkauien .
Ludwig - Wilbelmstr . 17.
>? IS74>< lWerkstatti .

Neus Slt »taszi « ,, » e,I
». dlll . Prell . si»d stei » i . Hab I
ZflUier. Mdlg . Adlerltr . 17,1
I Ii l>, lte n Lot>. >

billig abzngeb .
nerbl - tkn .

Händler
A ! !>74 »

Zu vertanfen .
Ich >i>i» ri »

mit vokstSm -

(» tti erZelrran « . 2" S om , schwerer « » » »« tisch ,5l >,iun . verscd . lts » e . Wurltmasikiiu «. Kita ,
Wa ? e . H «xd . 17 /M . « eN,r » ut,malchin ».Gl .l, « r , Korbflaschen . Boriellan . t ttra « mo »
v ^ on - K -' tk,«" . mit Hartbol,tisch u . s. f. und ein
guter Wols -thuud . « izg «
„ ^ ricdrtch ' hofOttenan , Murgtal .

Wegen Platzmangel
aeben wir eiuioe K !ich «n lebr billig ad . Aus¬
wahl unter SS Stück , darunter « iutge mit Hand¬

malerei . 7588

E . Schwe Her «K Co . ,
G . m . d. H . Kein Vaden

e !ß
ilarlstr . 20 .

^Achtung für Metzger !
Zu verkaufen :

»>» »»,4 Stack Wolf nnd Blin . konivlett mit Klio ' er -N okkstrake N. »a» t . link » . Motoren , ü i 'ki. »>0/ .'L" Vult Svannuna . ObigeMali iuen sind neu u,id so -ort lieferbar .
^ill erfragen bei Eloor K Bsset . Ingenieur -

bliro kur Elektrotechnik , Karlsruhs , Zweiobüro
« imbuch . .in 7g

^ .Zn verk «. : I Mittlen »
Etnricht . m . neuem He rd .
I SÄzlaZ .HiMin . m. voll -
stkind. Letten . SagSse »?' ,
k̂ rledrichstr . »l. »iZl878
. Bill , zu verk, . ! volier «.
k̂ ' invl .̂ neu ankaerichi i .

neude ».. zu
»»' " ' vi ., ur »
Vklt . svill . ^ - '

^ .
'
'1^

!'?a
"

» ' n .̂ est ° ch!-? ^Lav »i« r - svfort greifbar , im Auitrag billig zu veria » .»» .

Kaisernr . 74 . T « l «f» » 2421 . LISSAS

Zoflenstr 12 ? Tai >e»l« r
werkst ît ' e . 4 —n Nor
Au verk . lchön .^ . „ . Bettstelle m Nost .

Walch .' oili 'n . 2ü>>̂ .schr -ink .M» .«' . S ?>rilfi ick
ilblaiidstr >2 . Bkst

'
S Heinr . Krefj , Fv . .

ä !> , n ., <.r » e. aus I . I » iigit ^ .
K VM !. vZ .!öll. « Zl85 < wdcr P - rz llan . Wels, m

« . . . blauem ?1ii>fler , Ist »»Schr ^ i,ke . Kommode ." ier . «
'
rriliien

'
« n »>is

'
l>?u «»tlko . Wolch . u . Nachttisch ' .

°
^ "

Kinderbett . Sota . Chai »Kinderbett . Sota . Cbai' eloiiguem . Tecke . verl
Bettwklche Emailderd ,
i! Rast ^ tterherde, » verk
bei Sttissel , Sch,r >a »en -
straüe I7 . iln . il . Berkael ^

Zlhöser Diwan
wie nen . billig »u verkf
5»malier,Itr . 7». 1. Tr .
^kgutanjl mltEinrich -

,ü «, / " " " » kauf ,aelucht . Prei » - »ln «edol «u » " r Nr . B :- lii7 ^ an die
. B < d. Preks « "

.»<il verk : I gr . massiv
n » k>b . Kommode , l gr .. 2l ..eich. Kl . - chrk ., 1 ffttchen -» rank SBe ' lstell . .' rund . Tisch u . 4 !I! n5r .' elsel . Niib . «1, erkr Nint -
nel m . <°>anv ' str .74 V ? i »>i»i

t» ? ou . ovaler
A - sziel,tisch

Nnkbanm Mabagonl .Ti sch, koinie T/fch - nn »>
^ lwon ^ cke , u verkan ' .Ka l erallee l 7a . Ii .

Trumeaüspieqel
mit Lchrünkchen f. .»«,i verknuse » . »IlS7St
Kahrineerttr . I . IV . bei
vwdner . Anzus . v . - ^ ibi »8 nm . 11. n . n - 8 nachm .

l ^ Hrriweck . ttrileuröelch .
KarlSriibe . i.' iiilc » s«r . » l>.

Kinderstuhl ,
lusaminenleabar . gut er -
haltin , » ud einig « Tul -
, cnd srlfch geflürke Steh .
Umlegkragen Nr . 42 , u
vrrtaulei , « dler . Schcf -
lelslra ' .e 5« P, ? .'» ',

Schrkibmaschlilra
'
i

ABeiler . Hilblchst r . « >.

l Drehstrom »

Elektromotor
mit Kiirzlchluk >" nker .
Kuvserw ĉkl » » «, 8 .5
Ij »,2I <l Bol ». t Dreh »
ström vl »ktromol » r 11,.
Surlfchliii <anktr . " ur >ser -
wl -kl .. l .2 ^ . 12i >/SI '>Bol ».
vreiSwert,u verkaus ^n .
7844 Nbeinstr . 21.

4gns ; eis . ^ e " ster
ohne ^ laS . mit aufklavvb .
-OberNligel . I m br .. 2 m'' och . I AnSbiinaekaltrn m .
GlaSIcheibe . l .üll m hoch ,
»,7l > rn breit . I Slolleden
fiir Tchaufeust .. !!.25 m br ..' . ^li m lana . I 8 » lladen .0 .0^ ni drei ». S .75 m la , a .
igulerb .2tlie .vi » siiir « >»r .
I guter », strldschmiede .
I guterh . WedrrS HanS -
daik » i » n »u verkk . Liv »
Durlaid . « rviienstr .

Altibmaschine
Oliver , m schöner Sich ».
Ichrik », oreiSweri j,u ver¬
kaufen . Vr . Vch» t,mNll «r .
Aerdervlav 51 . V . Eina .Mar ' enstr . B2I858

Htlitn - Zahrrliii ^
"
//, .

ivle neu . nmltLndebaiber
»u verkaufen . 8̂l 718
LNnt erkt r . 18. 4 . El . lk » .

Fahrrad ,
lehr gut er ? ., iteiter <S .,
billig »>» verk . Humdal » !.
s«r » !ie Z7. IV . St . Z1S722

MtlMgtll . ^ ^
verkausen . An,u >el. nach
5 Illir . M « I« r . Ä - rkel 5.
varlerre . >̂ ^ l8X2

^ raminophon
So flem Palbe . trichlerl .»1. 2l> P,ai ». ist umstände ,
lalber villi « verkauf .
.81 ^ 8 Gch «ller ' ,r . 48 iV .

i» >iterl »<,l »»» »

200— nm Liter Inhalt . , 11
ve - kaufen 777s
Brauerei SHreinv » .- -«rlSrn »»«, Karlstr . 8V

le. .
gebr ., gut erdalien . mil
Vederverdeck und GlaS -
verschlul, . » u vertausen .

Lu ersrage » bei
Kran , Wächter ,

Bl7k !92 Vicht »»« , » !« .
<? ln noch gut erhall ne
FederprWeliiM .

^irka Lg Zentner Trag -
krasi . ein leichterer Hans ,
vritschcnwaaen mit Ge¬
bern und Bat ' ntachsen ,siir Giirtner obcr Ge -
miis HZndl . ( leicht , yuh -
Werk) aecignei . , irk :i 12
bi » 15 Zentn r Tragkr . .
lowie ein noch gut erdal .
teuer MinirakwZller .
Misi ^ qvvara » mi » an -
man « erlem Adslill . r , auS
Kupfer , 12 Liier enlhan ..
« ud eln grofter Minera ' -
waiser -MischiViiaral . S5
? ii . r hall nd . Hai zu „er -
faulen ?I » a,k «. Mine -
ralwafferlabri ». - e .
ch > n « en l B ad .N >75!)7

Gelegenheits -

Kauf !
kttesanl « S Zi « m «r »

W » d « uug » , viuricht »
ung . evenll . auch « I« .
, eln abjuaebe » , wegen
Weg,M . Au, » leb . beule
vo » 5 llhr ab . morgen
vormittag von 8 Uhr ab .Neue Bahiidosltrad « I .S. Stock , r «ch«S .

2ttt ) lkrre

Thampoznrr -Flaschtl ,
hat,11 verk ulen . Blis »,

lZoltban « ariin . ?Z«nm
. in QIn ^ . '»' mt ffi-bs
M »i, »rs .« ono .-L »« i »» „
koniol .. Halbfranz . g ^ i>.,billla , u verkauf . Al >i75 »

^liiialienstr . 4i>. III .

. » mu ?
mit Ka töthek ,

R » gebrancht » , stark »

?liiaartenstrgf >« 58.

Tczimalwane

Is . Görz . Glas
8X 8 verar ., mit peder

Drilling u.
Doppelflinte
In tadellosem
wegen r , '.. . Auklgnd ,
.. . . . .. ^ » t>e » s« S de» Bcl .,vieitwert »u verkaufen

An « ed . unt . Nr . B 'tl " l <
an die - - -.. . . . . . . Badliche Presse '

Kiwi Ul -̂ 7>i ,-jki . tuer
IchoneS . gelvouneneS

Seegras
, u verkaufen bei „
^ Noll . Ro «, 14.
tt »bl a .Sib .. tvarteiisir ,

>124«

Iiflt >r . rvtre I 12 Perl .
!5 Teile , auö I . l » slail .;.

" iens,r ur . ZlZ7Zl
6 Dessert-ZNesser
« aneen -? » » - «, « ata «,
Bett ck. T ««»Si «b . lchw.
nerillkkrt , » nvoen >
Schfissel, » verk . B ^ »»
Bali » lllilandstr li . ll

5 « " - » ing . 8kar . mittl . .^ '? „
' .̂ .??1^ .ra ° ier » .

ZWMAMg, u verkaufen . Au
Kaiierstrab « 82 . bei

Tecker .
Alteriialtener Suaden »
A ^ lderranzru und l A
weifte S « men »T « nnlS »
ktielel Gr . ?» , » verka >>s.
« 2M4 Hörnerstr . 40li >

iu verkaufen , noch bereit »
ue » . mittlere Gröh - . und
in siSioarj »» » i » nlt «

mautel . B2l8 «l,
» ärckeillr . N8. ».. Stock .

«Lull, -»«» m . aeslr H» ,e.— kiir iniltl . lchl. Herrn .
Boxer . Han sch che

^ . . . . neues T - kelina m . > «r -
otrtten . , u verk . . ZN78Z

- Paar . ber . neu . vreiS¬
wert , u verka f ,1.

Körnerstratze 2t . II . St .

KlülrjrolkrülipMkt Frükjayrskojtiim ,
m . GaS . nÜi ' afserai ' trled . dilnkelgrlln . wen «« getr ..
u . gut erkalt ., vrei » ,l' ert ^ ö^ e 4 >. , u verk «. / !« »
in verkaufen . B .̂ I8ü4 ^ '» «̂ 4,Biktoriast . l>. Is.

Gaslampe
»1 verkaufen . .̂ » er¬
fragen « mali »nltr . 27
im Bäckerladen . 771»

Atkrh !>It . Ai ^ ttil >lil! tli
iKorbwag .. iveikl «u verk .
B2 >8 0 Ober - tlcher « I »!i.

« v
" '

KilidtrlitStivagku
l Brennabori low . I W « 5 -
lamp «. vrei ' iv . »u verll .
,-<I !i77l illwellü. kenrl"' !?. l
Zu v>rlaulen Isii »cu »r

Klndemagen .
weib , « . Sebr . Nühmli .
lchln « K -Nrstnwinti -l .
DurmerSH .-Sl . l7 . Z1Z7Z2
Billig »« oe » tause » !
I Kiiiderlvortlvage » .
l iveifie » Taiii ?nkleld ,
l Lludergradeillialsuiia .
1 Nomon . DieTorivrin »

»elkin " . Schwor, . B - im
Waldbornllran « 4» .
,1 « v»»taus »ni

I arod »n WirtsedastS »
v » ?d mil 2 Braloken .o »l,t » ock «ntalt,i , und
Aeschirr -W !irmesck»r». .
>ow >e t g - oken Wala -
Kessel , beid . gebr. , aber
nen hergerichtet . B ?>̂
Schloff- rei . Marl « ilstr .48.

Ein kleiner L1S724

1 Kommvdekocholen likrl .
flir Herdl . 2 kt . gedeckte
Gasherde mil Gestell .
SNanliu . Biigel - GaShcrd .

dal abtugeb «n 7778 einige GaS »uglamveii !
alle » in gulem Zustande
billig »u oertauien .
BUraers .r Sl , im Hos
Kochherde billig «u

verlauf .
' " " kauft vreiSwert H« rd ' » Ioff «re ! » d . Meekvessinastr . xi . Hos . »Ii !« , —Amallenstr . 48. .818758

Sebr erhaltene G » d - ancht . tSaöNeri »
itkir -Illammig . mi , Tisch , u «owi ^ !>«g . vrimaSchiiau »

^ verkaufen . Beethoven - »er,u verks . .8IS71 »
geilau im Gang , billia »u str . II . Iii . 778k .'" >lvvnr « rs«r .98 . Stv . I .kt ,verk Zu erfra . » . B21882 ^
l' n " ie . Bauliche Vrekle " WollsWndin .stall »u^verkailk . .81877 »

AdlerItr . S8, Hof .
M .era

°
,
"

ü ^ ^ .
'
k.e? M

'
KZl!ßI>l ' IIA „ ^ !i .7,u

.ig
» ^ ^

° -bcr bill , u . er -

i?.
"

der
° '

Bad . Pfeife
'"" " '

Ä ?752
° '

sÄZntt -
' sÄl ' ^ " . . v- ' m -rftr . 8 . » l ^

eN . ?ue
'

r AlMlM
>. arotzen . Narken Herrn
vafselid ' »u verkaufen .
Hi rfchftr . 15» V. I ?a8l

bllli , »»
. „ verkauf .

BZ18 » i Ve, » nlfstr . I4IV .
Llui erh «lt . ner moderner

ÜIIAlg Mit 2 » V5M
u. z Paar gut erhall »« «
Herrrnftlctrl SrSi , 42 , u
verkaufen . Gartenftr . 70 .
II . « lock , link » , bei

,218 Zimmermann . ZIZ72V

Rrner , Ichwar ^ er ,> moderuer ZI8775

Anzug
^ ftrledenSstoN . bill . I

»» verkaufen . Bin »
»eiitiusttl . S. Iii .

Ka lerstr . II8 . V . lk» .

biavtS M .tcti - Klt !d
m . ttn »erkleid .l« r . 44 - 48 .

'
l » ederboa weif, . dcidc »wie neu „ l verkf . B « »
Klaiivrechlstral , S7 III . >
Kinss ^iir B « itüber,üae >

, ^ " tt .itcher , svwi « ,
. . . . Bettst » ll », billig

, u verkaufen . Lll !7»?
iilli

vol .
. .. >>« l . .. . v " - >» >
oemUkl»-?, Auaarlenlir . 40.
Trauer » « « iCieocivll ^».
ichivarz '
Strauh
ichivar »er Hut niil 2 echtl

seder » 15» ^». I P .warm tieiillt . Damen »
stiefel Nr . xu fiir 12»
alles für ällere Tam « a
valiend . , u verkaufe «.
. Zu erfragen Wilbelm -
ftrabe » lV s^2l848
I Wdkli - Üsg !! - 11.
tu vertouien . LIS78I

Turlacher - Allee xl>. l. l.
1 Paar braune , gebr .

Zllndeledergauialiv «»
«u verkauseu . >»' 2l8iS
vtroti , GotleSauerstr IN.

W liellt Dmeeschülit
, u verkaufen . .81S7ZS

Zirkel I .' , parterre .
Schub « billig , 1, v r-

kaufen : 1 Paar Damen »
sti-sel Sr . Zg , 1 Paa » >
Hcrrenstlrset Nr . 44 . >
S » « ser . Waldflrafle SS. 1
H inter » ., Z Tr . Z1Z72Z ^
welke Haibschude
neu , Gr . 87. , . verk Hu?»
Sornblilmensir .I0 . lV . lkS.

irischer Trankvort
Oberländer

sind eingetroff «n n . tedt
dem A rkauke auS 777«

»!u- u . BerkaufS - Ber »
miiteluiigvstell « deS Bad
Lodtrmllnu - Pinscher»
Verein » , Leopold str »S.
ttaoellenslr . l 8. B142K

Wachsame « BI7l »i4

' deutscher Schäkerbund )
lokort »« v »rta !'.»»u .

VI «»Karl Bittiler . Offeu -
bur » i . B ., »lugnitallr . IN.

sehr I« öne » , rasscnrcineZ
» ier . » Jahre a !i . um¬
ständehalber bill , u »er» !

Volkzluiiili
» r »s>«S sch» n«S. st-» » » i
Tier . K 0 . an . » r,ffur - i
re >f. , » »irwil >«n . De ,t >und wird nur in « ut«
HSnd « « b » - «cden . HIr »« .
N .

° ' 4Ä '
N5

» K -icken . «»« itt . mit
Glucke „ 1 verk . XI878S
Untier , Welvienstr . ex.
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